
CITY UND GÜTSEL-INFOS
Verein Daheim, LBS-Immobilienreport

Schlaganfallhilfe feiert emotionales Jubiläum
60 Jahre Venjakob-Maschinenbau

KUNST, KULTUR, SPORT
Gütsler Vesperkirche rührt in den Töpfen

Eingangslos durch die Nacht, Stadtgalerie Dreiecksplatz
Illis Literaturplausch »Neues Jahr, neues Glück«
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Rossellini 

Darwin’s Smile
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AATotal lokal
Adventszeit ist Vorlesezeit, Bürger mit Wirkung

 Business und Lifestyle
60 Jahre Venjakob-Maschinenbau, »Wellerhilft«

Fußball in Gütersloh
Neues vom FSV Gütersloh und FC Gütersloh

 Essen und Trinken
Top Shop Baxmann Tischkultur, Rezept, Wein des Monats

Gesund und Fit
Verein Daheim Gütersloh, Birgit Schrowange, Kaske

Kunst und Kultur
»Form und Action« im Kloster Wiedenbrück, »Darwin’s Smile«

 Automobiles 
Coca-Cola-Elektrotruck, BMW R 12 »nineT« und R 12

Heinrich Mann 😱
Heinrich Manns Romansatire »Der Untertan« von 1914 trägt den Untertitel »Geschichte 
der öffentlichen Seele unter Wilhelm II.« Der Roman, der auch verfilmt wurde, zeigt, 
dass man Menschen – vor allem Kinder – zu allem möglichen erziehen kann. Aufgrund 
der menschlichen Natur vor allem zu »Untertanen«, die tun und lassen, was man ihnen 
sagt. Unter Umständen glauben sie, es sei ihr eigener Wille und ihr eigenes Denken. 
Dramatisch hat sich das im sogenannten »Dritten Reich« gezeigt, auch aktuell zeigt es 
sich wieder – etwa bei Hamas-Terroristen oder im Ukrainekrieg. An dieser Dynamik ist 
schon Carl Friedrich von Weizsäcker verzweifelt. In seinem Werk »Der bedrohte Frieden« 
von 1983 sagte er den Niedergang des sowjetischen Kommunismus voraus, und er wur-
de dafür ausgelacht. Er prognostizierte drastische Auswirkungen nach dem Ende des 
Kommunismus: Weltweit steigende Arbeitslosenzahlen. Auf ein historisches Minimum 
sinkende Löhne. Zusammenbruch aller Sozialsysteme durch eine globale Wirtschafts-
krise. Hunger in Deutschland etwa 20 Jahre nach dem Untergang des Kommunismus. 
Dramatischer Anstieg von Bürgerkriegen weltweit. Die herrschende Elite unterhält aus 
Sicherheitsgründen private Armeen. Einführung 
eines totalen Überwachungsstaats und weltweite 
Diktatur. Korrupte Politiker als Handlanger der Elite. 
Förderung eines neuen Nationalismus (Faschismus) 
durch die Kapitalwelt. Reduzierung der Weltbevöl-

kerung durch künstlich erzeugte Krank-
heiten, Hungersnöte und Kriege. Groß-
mächte führen Kriege mit Atomwaffen 
und Massenvernichtungswaffen um 
Rohstoffe und Machterhalt. Nach dem 
Niedergang des Kommunismus erlebt 
die Menschheit das skrupelloseste und 

menschenverachtendste System – ein 
Armageddon, so von Weizsäcker.
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Wohndesign, Werbegemeinschaft, 
Coca-Cola-Truck, neues BMW-Mo-
torrad, Weihnachtsgeschichten, 
Rezept für Romanasalat, Wein des 
Monats, Nachruf auf Ali Claudi, 
Kultur-Highlights, Stadtgalerie 
am Dreiecksplatz, Eingangslos 
durch die Nacht, Naturmode, Gas-
tro-Ticker, Kinotipps, Lesetipps
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Herausgeber

Hanns von Roemer

Verlag, Drucker, V. i. S. d. P. 

Christian Schröter AGD
Design, Kommunikation, Marketing
Königstraße 56 
33330 Gütersloh
Telefon +4952412333816
E-Mail info@guetsel.de
www.guetsel.de

Vertrieb

Christine Wandert, Mediamarketing
Nikolaos Damianidis

Guetsel App für iOS und Android

A N Z E I G E I N H A L T

MARION GRAGES ZEIGT SICH
MIT MEHRWEGVERPACKUNGEN

GEGEN VERPACKUNGSMÜLL

Gute
Arbeit.

Der Caritasverband für den Kreis Gütersloh bietet 

Ihnen eine Tätigkeit, die jeden Tag Gutes bewirkt. 

Für den Einzelnen und die Gesellschaft.

WhatsApp: 0151/25738917

bewerbungen@caritas	guetersloh.de

www.caritas	jobs.info 

Wir freuen uns auf Sie! 

BewerbeN lohNt sich!

GEROLD MOMANN,
KAY KLINGSIECK, 

SAMANTHA LANDWEHR,
ANDY SCHRÖDER

BEN MENDELSOHN
DAS ERWACHEN DER JÄGERIN

AB FEBRUAR 2024 IM KINO

VISUALISIERUNG
DES GÜTSEL-STARGATES

BERLINER PLATZ
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Marion Grages präsentiert Mehrwegver-
packungen verschiedener Hersteller um 

Einwegverpackungen zu vermeiden

Woche der Abfallvermeidung

Europäische Woche der Abfallvermei-
dung zum Thema »Verpackung«

Die europäische Woche der Abfallver-
meidung hat in diesem Jahr das The-
ma »Verpackung« zum Thema gemacht, 
denn Deutschland ist europäischer 
Spitzenreiter in Sachen Verpackungs-
müll. Ein großer Verursacher von Verpa-
ckungsmüll ist die Gastronomie mit ih-
ren Außer-Haus-Angeboten. Der »Coffe-
to-go«, der Snack »For Take away« und 
der schnelle Burger gereicht durch die 
Autoscheibe sind nur einige Beispiele 
der häufigsten Verpackungssünden.

Gewalt kommt nicht in die Tüte

Rund 130 Bäckerei-Filialen im Kreis be-
teiligen sich an Brötchentüten-Aktion.

Die AG der kommunalen Gleichstellungs-
beauftragten sowie der Soroptimist In-
ternational Club Gütersloh haben die 
Brötchentüten, die sie in den Kommunen 
verteilen, am Kreishaus Gütersloh abge-
holt. Jede dritte Frau in Deutschland ist 
von sexueller und/oder körperlicher Ge-
walt betroffen. Zwei von drei Frauen erle-
ben sexuelle Belästigung. Um gegen Ge-
walt an Frauen aufmerksam zu machen, 
waren ab dem 25. November Brötchen-
tüten mit der Aufschrift »Gewalt kommt 
nicht in die Tüte!« im Umlauf.

Gütsler Feuerwehrfahrzeug

Gütersloher Feuerwehrfahrzeug hilft in 
Zukunft in der Ukraine

Die Gütsler Feuerwehr hat dem Ver-
ein »Blau-Gelbes Kreuz« ein nicht 
mehr benötigtes Fahrzeug für die 
Stadt Izium im Gebiet Charkiw ge-
spendet. Die deutsch-ukrainische 
Organisation ist im November mit 
einem Konvoi in Richtung Ukraine 
aufgebrochen.

Der Minikreisverkehr

Der Minikreisverkehr Blessenstätte/Un-
ter den Ulmen wird planmäßig fertig

Der Minikreisel im Kreuzungsbereich 
Blessenstätte/Unter den Ulmen wird 
planmäßig fertiggestellt. Der Verkehr 
kann ab Samstag, 25. November 2023, 
an dieser Stelle wieder rollen. Im Laufe 
des Freitags, 24. November 2023, werden 
die letzten Absperrungen entfernt. Ziel 
dieses Umbaus ist es, an dem Verkehrs-
knotenpunkt die Sicherheit zu erhöhen 
und in Zukunft Unfälle zu vermeiden.
Im Kreuzungsbereich Blessenstätte/Un-
ter den Ulmen hatten sich Unfälle in den 
vergangenen Jahren gehäuft, besonders 
oft sind Autos und Radfahrer zusammen-
gestoßen. Die Herausforderung für den 
Fachbereich Tiefbau war es, die Vorga-
ben der Unfallkommission unter beste-
henden finanziellen Rahmenbedingun-
gen umzusetzen. Die eingebaute Kreisin-
sel soll nun dafür sorgen, dass Autos, Mo-
torräder oder Roller abbremsen …

Ab 2024 keine Kinderreisepässe

Bereits ausgestellte Kinderreisepässe 
können weiterverwendet werden.

Kinderreisepässe dürfen ab 1. Januar 
2024 nicht mehr neu ausgestellt, ver-
längert oder aktualisiert werden. Bereits 
ausgestellte Kinderreisepässe können bis 
zum Ende ihrer Gültigkeit weiterverwen-
det werden, so der Kreis Gütersloh als 
Aufsicht über die Meldebehörden. Hin-
tergrund der Abschaffung ist, dass der 
Pass aufgrund eines fehlenden Chips mit 
elektronischen Sicherheitsmerkmalen 
eine maximale Gültigkeit von zwölf Mo-
naten hat. Das führt bei einigen Staaten 
zu Problemen, die bei der Einreise eine 
bestimmte Restgültigkeit fordern – in der 
Regel drei bis sechs Monate. Darüber hi-
naus werden die Kinderreisepässe – ins-
besondere die in der Gültigkeit verlän-
gerten – nicht mehr überall als Ausweis-
dokument akzeptiert.

Hör’ mal, was da rumpelt!

In diesen Tagen werden die Gelben Ton-
nen von Pre Zero in Gütersloh verteilt.

In diesen Tagen werden die Gelben 
Tonnen von Pre Zero in Gütersloh 
verteilt. Viele Gütsler haben ein 
Rumpeln gehört, aus dem Fenster 
geblickt, und Gelb gesehen: »Die 
Tonnen kommen!« Wohin damit? Wo 
Platz ist oder wo keiner ist. Die Gel-
ben Säcke wird es jedenfalls nicht 
mehr geben. Wer noch Restbestän-
de hat, kann wohl beruhigt sein – die 
Tonnen werden erst ab 2024 geleert, 
Gelbe Säcke aber weiterhin mitge-
nommen.

Parkbadfotos im Archiv

Historische Aufnahmen des Parkbads 
sind im Gütsler »Stadtarchiv« zu sehen

Die ursprünglich zum Tag des Offenen 
Denkmals im Parkbad gezeigte Ausstel-
lung ist im »Stadtarchiv« zu sehen. Insge-
samt 21 Schwarzweißaufnahmen aus der 
Anfangszeit in den 30er-Jahren bis in die 
frühen 70er-Jahre zeigen die Geschichte 
des Parkbades. Die Fotos stammen aus 
dem Bestand und dem Privatarchiv von 
Waltraud »Puttchen« Neumann.

Stargate zum Jubiläum

Gütsel Stargate vor. Samt Immersiver 
Multimedia Experience anno 1825.

Nach ersten Ideen fürs Stadtjubiläum 
2025 wie Freibier, Riesenschützenfest 
oder Umzug von Vereinen liegt nun ein 
Konzept für ein Stargate vor. Samt Immer-
siver Multimedia-Experience anno 1825. 
Das bekannte Stargate öffnet das Tor in 
andere Welten – so auch in die Welt #Gü-
terslohs vor 200 Jahren. Wenn das DHD 
(»Dial Home Device«) angewählt wird, die 
standardmäßig sechs Chevrons aktiviert 
sind, geht’s los.

Mini-Museum ein voller Erfolg

Mirja Engelhardt, »Storyboards« im Mini-
Museum in der Luna Lingerie

Storyboard? Was sind denn eigentlich 
Storyboards? Ein Storyboard ist das be-
bilderte Drehbuch. Im Storyboard wer-
den Skizzen angeordnet, die nachein-
ander die wichtigen Szenen und Hand-
lungen darstellen. Sie gelten als Orien-
tierung für Kamerafahrten, Ausstattung, 
Kostüm, gegebenenfalls Stunts et cetera 
für Spielfilme und Werbung. Zusammen 
mit Regie oder Kamera werden die ein-
zelnen Zeichen besprochen.

Latüchten leuchten wieder

Stundenweise Nachtabschaltung von 
Straßenlaternen rückgängiggemacht.

Die Straßenbeleuchtung ist wieder 
in den Normalbetrieb gegangen. Wie 
angekündigt, wurde die stunden-
weise Nachtabschaltung von Stra-
ßenlaternen wieder rückgängig ge-
macht. In der Nacht von Mittwoch, 
22. November, auf Donnerstag, 23. 
November, ging die Straßenbe-
leuchtung wieder in den Normalbe-
trieb. Ursprünglich war die Straßen-
beleuchtung nach einer kurzen Test-
phase im Oktober vergangenen Jah-
res aus Gründen der Stromerspar-
nis nachts stundenweise abgestellt 
worden. Hintergrund war der Angriff 
Russlands auf die Ukraine und die da-
raus resultierende anhaltende Ener-
giemangellage. Umweltschützer kri-
tisieren die Maßnahme.

»Energiesparen macht Schule«

Güterslohprojekt »Energiesparen macht 
Schule« geht mit gutem Beispiel voran

Gütsler Schulen und Kitas sparen inner-
halb von vier Jahren insgesamt rund 200 
Tonnen CO₂ und 122.000 Euro ein. Es 
passiert schnell – das Licht brennt noch, 
obwohl der Raum längst verlassen wur-
de, oder die Heizung ist voll aufgedreht, 
während das Fenster auf Kipp steht. Da-
bei sind es gerade diese kleinen Din-
ge im Alltag, die in Sachen Energiespa-
ren und Klimaschutz einen Unterschied 
machen. Das bewies jetzt eindrucksvoll 
das Projekt »Energiesparen macht Schu-
le«, das die Stadtverwaltung in Zusam-
menarbeit mit dem sogenannten »e & u 
energiebüro« aus Bielefeld durchge-
führt hat. Seit Projektstart im Jahr 2019 
wurden in den städtischen Kitas, Grund-
schulen und dem Gymnasium verschie-
dene Maßnahmen eingeführt.

Volkstrauertag

Am Volkstrauertag wurde in Gütersloh 
der Kriegsopfer gedacht

»Wir denken heute an die Opfer zweier 
grausamer Weltkriege. Wir tun dies im 
Bewusstsein, dass dieses Gedenken auch 
auf unsere Zukunft ausgerichtet ist. Der 
Blick in die Vergangenheit zeigt uns aber 
auch, dass es gelingen kann, Feindschaf-
ten zu überwinden.« Dazu bedarf es frei-
lich des Vermögens und Willens der Be-
teiligten.

Immobiliensprechstunden

Sprechstundenangebot für Immobilien-
besitzer der Gütsler Innenstadt

Immobilienbesitzer in der Innen-
stadt Güterslohs sind mit vielen Din-
gen beschäftigt – rund um Überle-
gungen zu Investitionen, Nutzungs-
änderungen, Mieteranliegen und 
vielem mehr. Mit einem Sprechstun-
denangebot wird nun eine persönli-
che Sprechstunde angeboten. Termi-
ne sind im kommenden Jahr jeweils 
für den ersten Dienstag im März, Ju-
ni, September und Dezember 2024 
geplant. Weitere Informationen gibt 
es online.
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Auszeichnung
 

Gütsel Print und Online verleiht monatlich den Top Shop 

 Gütersloh Award inklusive Gratis Print und Online PR an den 

Top Shop des Monats zur Unterstützung des Gütersloher 

 Einzelhandels und als Stadtmarketingmaßnahme

Gütersloh im Dezember 2023

Baxmann
Berliner Straße 5 und 7, 33330 Gütersloh 

  top shop
gütersloh  
    award   

  dezember 2023

A N Z E I G E N

VISUALISIERUNG
DES GÜTSEL-STARGATES

BERLINER PLATZ

HOR’ MAL, WAS DA RUMPELT
DIE GELBEN TONNEN KOMMEN

AUCH NACH GÜTERSLOH

Der Monat in

 10 Minuten
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Dietmar Wienecke Dachreinigung • Dachbeschichtung • Bauelemente • Bautenschutz • Seit 1983
Von-Galen-Straße 34 · 33428 Marienfeld · Telefon (0 52 47) 7 81 16 · Telefax (0 52 47) 40 48 60 · Mobil (01 72) 5 27 76 46

E-Mail info@dietmar-wienecke-dachreinigung.de · www.dietmar-wienecke-dachreinigung.de

WIR CHECKEN IHR DACH!

KOSTENFREI!
RUFEN SIE UNS AN!

Die Vorgehensweise
• Eine Hochdruckreinigung ohne chemische Zu-
 sätze. Der Algen- und Moosbefall wird beseitigt.
• Die Dachfläche wird inklusive Grundierung
 2 x beschichtet

Die Beschichtung
• wetterfest und wasserabweisend
• verhindert Algen- und Moosbefall
• umweltschonend
 (lösungsmittelfrei)

• hochelastisch und Risse
 überbrückend
• farbstabil und schmutzabweisend
• UV-beständig und
 wasserdampfdurchlässig

Kaum eine Zeit im Jahr eignet sich besser 
zum Vorlesen als die Advents- und Weih-
nachtszeit. Während es draußen nass und 
grau ist, kann man es sich drinnen mit 
einer schönen Weihnachtsgeschichte und 
Plätzchen so richtig gemütlich machen. 
Dabei geht es nicht darum, als Eltern die 
perfekten Vorleser zu sein. Die Studienkrei-
se Gütersloh und Harsewinkel präsentieren 
online fünf Videos mit Vorlesetipps für 
die Adventszeit. Für die kleine Videoreihe 
hat das Nachhilfe-Institut den bekann-
ten Schauspieler und Synchronsprecher 
Charles Rettinghaus gewonnen. Vor heime-
ligem Kaminfeuer verrät der Sprechprofi, 
worauf es ankommt, damit der Nachwuchs 
aufmerksam und mit Freude zuhört.

Richtiges Vorlesetempo

 Wenn Vater oder Mutter im richtigen 
Tempo vorlesen, kann das Kind mühelos 
folgen und bleibt gespannt. Ist die Beto-
nung gut gewählt, versteht es die Hand-
lung besser. Wenn in der Stimme Spannung 

und Lebendigkeit liegen, fiebert man ge-
bannt mit und hat Lust, weiter zuzuhören. 
All das und mehr veranschaulicht Charles 
Rettinghaus in seinen Videos mit Lesebei-
spielen aus einem Kinderbuch mit kurzen 
Advents- und Weihnachtsgeschichten. 
Neben den Videotipps finden Eltern eine 
Auswahl mit schönen Kinderbüchern für 
die Advents- und Weihnachtszeit.
 
Einem Drittel wird nie vorgelesen

 »Kinder, denen regelmäßig vorgelesen 
wird, fällt das Lesenlernen leichter als Jun-
gen und Mädchen, deren Väter und Mütter 
ihnen nicht vorlesen«, erklärt Thomas 
Momotow vom Studienkreis. In mehr als 
einem Drittel der Familien in Deutschland 
lesen die Eltern ihren ein- bis achtjährigen 
Kindern jedoch selten oder nie vor. Das 
ist ein Ergebnis des diesjährigen »Vorlese-
monitors«, einer Studie, die die Stiftung 
Lesen zusammen mit der Deutschen Bahn 
Stiftung und der Wochenzeitung »Die Zeit« 
veröffentlicht hat. »Es wäre schön, wenn wir 

mit unseren Videotipps Eltern dazu ermuti-
gen könnten, zum Buch zu greifen und mit 
ihren Kindern eine gemütliche Vorlesezeit 
zu haben«, wünscht sich Thomas Momo-
tow. »Wir freuen uns, dass uns Charles 
Rettinghaus mit seiner markanten Stimme 
und seiner Erfahrung als professioneller 
Sprecher dabei unterstützt.« Mehr dazu bei 
Gütsel Online …

Adventszeit ist Vorlesezeit
Die Studienkreise Gütersloh und Harsewinkel bieten fünf Videos mit Vorlesetipps für die Adventszeit 

an, präsentiert von Synchronsprecher Charles Rettinghaus. Er gibt darin praktische Ratschläge und Lese-
beispiele, um Eltern zu zeigen, wie sie die Aufmerksamkeit und Freude der Kinder steigern können.

S T U D I E N K R E I S

»Form und Action« im Kloster
Birgit Schelp zeigt seit dem 26. November 2023 ihre Ausstellung »Form 

und Action« im Kloster Wiedenbrück, wochentags von 9 bis 12 Uhr und von 
14 bis 17 Uhr oder auf Anfrage. Eintritt frei, keine Anmeldung nötig.

CINEMAXX VUE
TICKETS ZU GEWINNEN

KINO IN BIELEFELD

Mitarbeiter der Wellergruppe un-
terstützen die soziale Aktion Weih-
nachtspäckchenkonvoi zugunsten 
bedürftiger Kinder in Osteuropa. 
Die Teilnahme an der Aktion wur-
de durch einen Mitarbeiter initiiert, 
der sich mit seinem Ehrenamt an 

die Wellergruppe im Rahmen eines 
Aufrufs zur Unterstützung persönli-
cher Ehrenämter wandte. Insgesamt 
konnten mehr als 600 Päckchen ge-
sammelt werden, was vielen be-
dürftigen Kindern ein besonderes 
Weihnachtsfest ermöglichen wird.

Seit dem 26. November 2023 präsentiert 
die Action Painting Künstlerin Birgit 
Schelp aus Schloß-Holte Stukenbrock im 
Flur des Klosters ihre Ausstellung »Form 
und Action«. Seit 2000 beschäftigt sich 
Birgit Schelp mit der Malerei. Angeregt 
durch eine Ausstellung von Kasimir Male-
witsch in der Kunsthalle Bielefeld begann 
sie, mit Farben und Formen zu experi-
mentieren, zunächst eher gegenständlich, 
dann zunehmend abstrakt expressiv. 
Entscheidend beeinflusst wurde sie durch 
der tschechische Maler Stanislav Cap. Ihre 
Malerei im Sinne des Action Painting ent-
wickelt sie stetig weiter. 

 »Ich hatte nie das Bedürfnis, eine Kunst-
akademie zu besuchen. Das Wichtigste 
für mich ist das unstillbare Verlangen zu 
malen. Wer das nicht in sich spürt, hat als 
Künstler keine Chance«, so Birgit Schelp. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die Ausstellung ist seit 
dem 26. November 2023 wochentags von 
9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr oder auf 
Anfrage zu sehen.

Kloster Wiedenbrück, Mönch-
straße 19, 33378 Rheda-Wieden-
brück, Telefon +49524292890, 
kloster-wiedenbrueck.de

TIMOTHÉE CHALAMET
IN DER NEUAUFLAGE VON

»WONKA« IM KINO
PÄCKCHEN FÜR

BEDÜRFTIGE KINDER
WELLERGRUPPE

W E I H N A C H T E NK I N O
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STUDIENKREIS
GÜTERSLOH UND

HARSEWINKELRichtiges Kinoerlebnis gewünscht? 
Das gibt’s direkt in Bielefeld. Und Güt-
sel verlost dreimal zwei Tickets für 
das Filmhighlight des Monats. Cine-
maxx Vue hat mit seinen Kinos einen 
ganz neuen Standard gesetzt. Als ei-
ne der ersten hat die Gruppe aus Ham-
burg moderne Multiplexkinos mit in-
novativer technischer Ausstattung in 
Deutschland errichtet. Und das sieht 
man schon auf den ersten Blick: denn 
die Kinos der Cinemaxx-Gruppe sind 
architektonische Besonderheiten, die 
im Inneren mit überdimensionalen 
Leinwänden und ausgefeilter Bild- und 
Tontechnik punkten. Zusammen mit 
dem einzigartigen Komfort und Ser-
vice, den die CinemaxX Häuser bieten, 
wird Kino wieder zum beeindrucken-
den Erlebnis. 

»Wonka« mit Timothée Chalamet

 Bereits in jungen Jahren träumt Wil-
ly Wonka (Timothée Chalamet) von sei-
nem eigenen Schokoladengeschäft. 
Doch Schaum wie so manch anderer 
Traum ist das nicht. Mit dem Laden ist 
es ihm sehr ernst. Deshalb hat er auch 
viel Zeit damit verbracht, um die Welt 
zu reisen und an verschiedensten Or-
ten seine Techniken zu verbessern. 
Doch bevor alles überhaupt richtig in 
Gang kommen kann, ist es schon fast 
wieder aus mit dem Traum vom eige-
nen Laden. Denn das mächtige Scho-
koladenkartell legt dem exzentrischen 
Wonka jede Menge Steine in den Weg. 
Aber ohne die Erlaubnis des Kartells 
geht nunmal leider gar nichts …

T I C K E T V E R L O S U N G

»Wellerhilft« (WH)
»Wellerhilft« (WH): Wellergruppe sammelt zusammen mit 

Mitarbeitern mehr als 600 Pakete für die Aktion Weihnachtspäck-
chenkonvoi für bedürftige Kinder im Rahmen der WH-Initiative.

»FORMEN 4«
VON BIRGIT SCHELP

1,05 METER HOCH
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Vario-Objektiv-Riesen mit optischem 
Zoom – moderne Bridgekameras mit 
Zoomobjektiv bieten zum kleinen 
Preis Top-Qualität. Man spart sich das 
Mitschleppen einer umfangreichen 
Ausrüstung und den Objektivwechsel. 
Die Beratung sollte man sich nicht spa-
ren – die gibt’s im Fachgeschäft.
 
Kodak Pixpro AZ 426

24-Millimeter-Weitwinkel, 42-fach op-
tischer Zoom 24 bis 1.008 Millimeter, 
20-Megapixel-Sensor, Bildstabilisator, 
Full-HD-Video, mit Tasche, Zweitakku, 
32-Gigabyte-SD-Card, 279 Euro.
 
Panasonic FZ 330

25-Millimeter-Weitwinkel, 24-fach op-
tischer Zoom 25 bis 600 Millimeter, 
hochwertigem Leica-Objektiv, Blende 
1 : 2,8, elektronischer Sucher, Fünf-Ach-
sen-Bildstabilisierung, 4K-Video-Auf-
nahmen, praktisches Schwenk display, 
Wifi, mit Zweitakku und 32-Gigabyte-
SD-Card, 529 Euro.
 
Panasonic Lumix FZ 1000 II
 
Großer Ein-Zoll-Sensor mit 225 Quad-
ratmillimetern Sensorfläche, 20,1 Me-
gapixel Auflösung, 25-Millimeter-Weit-
winkel, 16-fach optischer Zoom 25 bis 
400 Millimeter, Leica-Objektiv, Blende 
1 : 2,8–4,0, Schwenkdisplay , 4K-Video, 
Wifi, 799 Euro.

Foto Schorcht, Moltkestraße 1, 
33330 Gütersloh, Telefon +495241 
924313, foto-schorcht.de …

SCHORCHTIPPS

DIGITALKAMERAS IM 

DEZEMBER 2023
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BRIDGEKAMERAS
MIT VARIO-OBJEKTIV

ZOOM-RIESEN

G Ü T E R S L O H

Ostwestfalen entwickelt sich landesweit 
zum Hotspot der Vesperkirchen. Gü-
tersloh,  Bielefeld, Herford, nun auch Rhe-
da Wiedenbrück und Harsewinkel: In kei-
ner anderen Region haben sich in kurzer 
Zeit derart viele Solidargemeinschaften 
gebildet. Das Original, die Gütersloher Ves-
perkirche, 2018 die erste in NRW, steht 
ebenfalls wieder in den Startlöchern. Der 
Termin steht fest: 28. Januar bis 4. Februar 
2024. Wie im Vorjahr wird es wieder eine 
ganztägige Vesperkirche sein, mit Früh-
stück, Mittagessen, Kaffeetrinken und ei-

nem Bütterchen zu Abend. Alles kostenlos, 
offen für jeden. Für diese Offenheit, für 
diese Idee, Menschen unterschiedlichster 
Herkunft an gedeckten Tischen zusammen 
zu führen, hat die Gütersloher Vesperkir-
che 2021 im Beisein von Bundespräsident 
Frank Walter Steinmeier einen Preis erhal-
ten.

Kontakt und Austausch

 »Uns stimmt es glücklich, dass die Idee 
immer mehr Verbreitung findet«, sagt Ves-
perkirchengründer Dr. Nils Wigginghaus. 
Dass sich dieser Tage sogar in nächster 
Nachbarschaft, in Rheda Wiedenbrück und 
Harsewinkel, Vesperkirchen bilden, sei ein 
Zeichen für zweierlei. »Erstens, das Gü-
tersloher Vorbild scheint nicht ganz 
schlecht zu sein. Zweitens, das Bedürfnis 
der Menschen nach Kontakt und Aus-
tausch braucht Formate, in denen ihnen 
dieses ermöglicht wird.« Die Vesperkirche 
mit ihrer unkomplizierten Art, mit ihrer 
Barrierefreiheit in jeglicher Hinsicht biete 
genau das: die Chance auf warme, überra-
schende Begegnungen.

Keine reine Armenspeisung

 Rheda Wiedenbrück und Harsewinkel 
hatten sich in Gütersloh umgehört, wie sie 
eigene Vesperkirchen auf die Beine stellen 
können. Wie bindet man Ehrenamtliche 
ein, wie finanziert man die Veranstaltung, 
wie macht man deutlich, dass es ein Fest 
der Begegnung und keine reine Ar-
menspeisung ist? Das Ergebnis ist in Wie-
denbrück diese Woche in Sankt Pius zu se-
hen, wo die Gemeinde gemeinsam mit 
dem Sozialdienst katholischer Frauen und 
Männer (SKFM) und der evangelischen Ver-
söhnungs Gemeinde Beachtliches auf die 
Beine gestellt hat: Eine Woche, von Diens-
tag, 21. November, bis Sonntag, 24. No-
vember 2023, lädt die Vesperkirche dort 
jeden Abend von 17.30 bis 21 Uhr zu einer 
kostenfreien warmen Mahlzeit und zu Kul-
tur ein. In Harsewinkel plant die evange-
lisch lutherische Gemeinde eine Vesperkir-
che vom 21. bis zum 27. Januar 2024. 
Gleichfalls inspiriert vom Gütersloher Vor-
bild, fährt sie doch ein komplett anderes 
Modell. Geplant ist dort, die Speisen durch 
einen Caterer ausliefern zu lassen.

Vesperkirche rührt in den Töpfen
Die Volksbank Bielefeld-Gütersloh veranstaltet ab dem 15. November 2023 eine Weihnachtsaktion 

zugunsten der Aktion Lichtblicke. Die Volksbank hofft, dass wieder viele liebevoll gebastelte Sterne wie im 
Vorjahr abgegeben werden und damit zu einer großen Spende für die Aktion Lichtblicke beitragen.

VIELE HELFER
UNTERSTÜTZEN DIE

VESPERKIRCHE

Der Serviceclub Round Table 73 Gü-
tersloh hat gemeinsam mit den La-
dies Circle 67 Gütersloh und dem La-
dies Circle 42 Bielefeld einen Teil des 
Erlöses aus den ehrenamtlichen Ak-
tivitäten in diesem Jahr an den Wün-
schewagen des Arbeiter-Samariter-
Bundes übergeben. Mit insgesamt 
5.000 Euro kann das Team des Wün-
schewagens schwerkranken Men-

schen letzte Wünsche erfüllen. »Das 
Projekt des Wünschewagens er-
füllt Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase einen besonderen Her-
zenswunsch und fährt sie gemein-
sam mit ihren Familien und Freun-
den noch einmal an ihren Lieblings-
ort«, erklärt Maro Beckert, aktueller 
Präsident des RT 73 Gütersloh. Mehr 
dazu bei Gütsel Online …

Round Table 73 spendet
»Dieses Side by Side Engagement von unseren drei Organi-

sationen zeigt eindrucksvoll, wie wir gesellschaftlich etwas be-
wegen können«, sagt Franziska Ockert vom LC42 Bielefeld.

C H A R I T Y

MARTIN-LUTHER-KIRCHE
ACHT TAGE LANG ESSZIMMER

EINTRITT FREI, ESSEN FREI

THOMAS RITTER, MARO BECKERT,
FRANZISKA OCKERT, LINDA SIEWEKE

MIT DEM SPENDENSCHECK
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Neujahrsvarieté vom 3. 

bis zum 6. Januar 2024

Das neue Jahr startet 

in der Weberei direkt 

mit einer Premiere: 

das Neujahrsvarierté mit der 

Show »Kick off«, das vom 3. Januar 

2024  für vier Tage bis zum 6. Januar 2024 in der 

Weberei gastiert. In der ersten Eigenproduktion »Kick off« 

gibt es Tanzartistik, Partnerakrobatik, Magie, Diabolo-

jonglage und Luftakrobatik – eine sinnliche, dynamische 

und augenzwinkernde Varieté Show für die ganze Familie 

mit Markus Quirlitz.

K U L T U R K U L T U R

Groovemax – die Funky-Black-
Music-Partyband aus Ostwest-
falen kommt am 28. Dezember 
2023 in den Dritten Ort Wilhalm. 
Der Live-Music-Mix besteht aus 
dem Repertoire der klassischen 
Soul-Bands der 60er-Jahre, den 
treibenden Funk und fetzigen 
Discobeats der 70er sowie den 
aktuellen Black-Music-Hits. Egal 
ob schweißtreibende Grooves 
oder gefühlvolle Balladen, wohl-
bekannte Klassiker bringen jedes 
Parkett zum Kochen. Immer sehr 
sexy, sehr tanzbar, einfach trés 
chic. Einlass ab 19 Uhr.

Johann König, Comedy

 Johann König zog es eigent-
lich nie auf die Bühne. Er wollte 
Lehrer werden. Sportlehrer für 
Biologie und Sachkunde. Das 
war der Plan. Doch dieser Plan 
ging nicht auf. Nach 19 Semes-
tern zwangen ihn die Zuschauer 
mit ihrer Zuneigung und ihrem 
Geld dazu, sich ganz dem Humor 
zu widmen. So geriet er gerade-
wegs auf die schiefe Bahn der 
gepflegten Abendunterhaltung, 
von der es kein Zurück gibt. Und 
heute? Heute lacht er darüber – 
wie das Publikum über ihn.

GÜTSEL ONLINE

DIGITALER KULTURTEIL

MIT KULTUR PUR
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»Doppelpass«

Die Stadthalle Bielefeld präsen-tiert am 16. Januar 2024 den »Doppelpass« mit Mario Basler, Thomas Helmer und Gästen. Auch in der dritten Spielzeit moderiert Thomas Helmer das Bühnenprogramm mit zahlrei-chen prominenten Gästen. Als Stammgast wird Mario Basler, Europameister von 1996 und Ex-Profi von Bayern München, Werder Bremen und dem 1. FC Kaiserslautern, fester Bestand-teil der Runde sein.

EHRLICH-BROTHERS
LIVE IN DER OWL-ARENA

»DREAM & FLY«-SHOW

OWL-Arena: »Dream & Fly«, die Arena Show der Ehrlich-Brothers, 2. und 3. März 2024

Rekordverdächtige 1.000.000 Menschen haben »Dream & Fly« seit der Premiere Ende 2019 gesehen. Jetzt gibt es die letzte Gelegenheit, die Ehrlich Brothers mit ihrer Ausnahmeshow live zu erleben. Ab dem 27. Dezember 2023 bis zum 12. Mai 2024 stehen noch einmal 60 Zusatzshows auf dem Tour-plan. Mühelos meistern Andreas und Chris Ehrlich den emotionalen Spagat zwischen vollkommener Verblüffung und herzhaftem Lachen

»Darwin’s Smile« im Theater Gütersloh

Isabella Rossellini ist eine der ganz großen Schauspielerinnen 

des europäischen und amerikanischen Kinos. Legendär ist nicht 

nur ihr Auftritt in David Lynchs »Blue Velvet«. Die Tochter des 

italienischen Regisseurs Roberto Rossellini und der schwedi-

schen Schauspielerin Ingrid Bergman ist darüber hinaus seit 

Jahrzehnten ein begehrtes Model, war lange das Gesicht einer 

großen französischen Kosmetikmarke und auf Covern der größ-

ten Modemagazine der Welt zu sehen. Weniger bekannt ist, dass 

sie auch einen Masterabschluss in Biologie hat und sich seit 

Langem intensiv mit Tieren und ihrem Verhalten beschäftigt. 

Aus ihrer Leidenschaft für die Fauna sind in den letzten Jahren 

verschiedene szenische Monologe entstanden, mit denen sie 

an über 50 Orten auf drei Kontinenten zu Gast war. Jetzt bereist 

sie mit ihrer neuesten One-Woman-Show die Welt. Darin folgt 

Isabella Rossellini den Gedanken zum Verhalten von Tieren und 

Menschen von Charles Darwin.

Mittwoch, 31. Januar 2024, 20 Uhr
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Die Preise für Eigenheime in Gü-
tersloh sind in den vergangenen 
zwölf Monaten um 13 Prozent zu-
rückgegangen. Zwar dürfte sich 
dieser Trend nach der Einschät-
zung von LBS-Gebietsleiter Jan Pie-
katz wegen der hohen Nachfrage 
nicht weiter fortsetzen. Dennoch 
sind ältere Eigenheime mit hohen 
Heizkosten und entsprechendem 
Modernisierungsbedarf besonders 

betroffen – und Häuser sind in Gü-
tersloh immerhin durchschnittlich 
48 Jahre alt.

Durchschnittlich 460.000 Euro

 Ein gebrauchtes Einfamilien-
haus kommt in Gütersloh aktuell 
für durchschnittlich 460.000 Euro 
auf den Markt. Doch gerade ältere 
Gebäude, die nicht gut gedämmt 
sind, können diese Preise bei wei-
tem nicht mehr erzielen. »Die An-
gebote fangen bei 395.000 Euro an, 
denn der Käufer muss in der Regel 
ja auch noch weiter investieren«, 
so Jan Piekatz. Damit die Erderwär-
mung möglichst gedrosselt wird, 
unterstützt der Staat eine Verbes-
serung des Energiestandards. »Ne-
ben den vielfältigen Förderungen 
kann ab 2024 erstmals auch Geld 
für energetische Modernisierungen 
aus allen Riesterverträgen genutzt 
werden«, so Piekatz.

Althäuser: Wertverlust
 

Der Durchschnittspreis für ein gebrauchtes Einfamilienhaus in 
Gütsel beträgt derzeit 460.000 Euro, aber ältere, schlecht gedämmte 

Gebäude erzielen laut LBS Nordwest oft niedrigere Preise.

NEUE LEITUNG 

DER GESCHÄFTSSTELLE 

HARSEWINKEL

K A Y  K L I N G S I E C K

I M M O B I L I E N S P A R K A S S E
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Die Firma Amprion plant, für den Strom-
netzausbau zwei riesige Phasenschieber-
Transformatoren im Kreis Gütersloh aufzu-
stellen. Wohl in die engere Wahl gekom-
men ist der Standort Hollen-Holtkamp-
Ströhen. Das hat Umwelt- und Natur-
schutzverbände aus Bielefeld und dem 
Kreis Gütersloh auf den Plan gerufen. In 
einem offenen Brief an die Amprion GmbH 
legen sie dem Unternehmen eine andere 
Standortwahl nahe. Einer der Träger ist der 
der Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland – mit einem klaren Bekennt-
nis zur Energiewende. Kritisch sehen die 
Mitglieder jedoch die großdimensionierte 
Umsetzung. »Wir sind für schlanke, ver-
brauchsnahe Versorgungsstrukturen.« 

Wenn ein Netzverknüpfungspunkt erfor-
derlich sei, sollten dafür nach Möglichkeit 
bestehende Umspannwerke genutzt wer-
den«, sagt Dr. Birgit Lutzer (BUND-Kreis-
gruppe Gütersloh). Prof. Dr. Tilman Rhode 
Jüchtern (»Pro Grün Bielefeld«): »Es ist bes-
ser, bereits vorbelastete Standorte zu wäh-
len, selbst wenn diese weiter entfernt von 
der Stromtrasse sind.«

Wertvolle Öksysteme gefährdet

 Der Naturschutzbund Deutschland 
rückt den Umwelteingriff an der geplanten 
Stelle in den Vordergrund. Dr. Jürgen Al-
brecht (NABU Bielefeld): »Den Standort 
Hollen-Holtkamp-Ströhen für die Phasen-
schiebertransformatoren lehnen wir aus 
Naturschutzgründen ab.« Auch Petra 
Brinkmann von der Gemeinschaft für Na-
tur- und Umweltschutz im Kreis Gütersloh 
betont, Bau und Betrieb würden den Le-
bensraum vieler Pflanzen und Tiere unwie-
derbringlich vernichten. »Darunter sind 
auch Arten von der Roten Liste wie die 
stark gefährdeten Steinkauze, Kiebitze und 
Großen Brachvögel.«

Für den Suchraum wurden EU-Acker-
naturschutzverträge geschlossen

 Claudia Quirini Jürgens hat den offenen 
Brief an Amprion für den Naturwissen-
schaftlichen Verein für Bielefeld und Um-
gegend unterzeichnet. Sie weist darauf 
hin, dass gerade zum Schutz des Kiebitzes 
und weiterer stark bedrohter Vogelarten 
allein im Bereich Holtkamp mehrere lang-
jährige EU-Ackernaturschutzverträge ab-
geschlossen wurden. »Diese dienen dem 
Kiebitz und Rebhuhn seit Jahren erfolg-
reich als Lebensraum und Brutplatz und 
bieten mit ihrem sehr artenreichen Acker-
wildkrautspektrum zudem etlichen be-
drohten Insektenarten Nahrung.«

Offener Brief und Stellungnahme an 
die Bundesnetzagentur

 Neben dem offenen Brief haben die Ver-
bände eine Stellungnahme an die Bundes-
netzagentur geschickt. Auch darin äußern 
die Umweltschützer Bedenken gegen die 
geplante Amprion Maßnahme und fordern 
eine sorgfältige Prüfung. Mehr …

Offener Brief an Amprion
Im Kreis Gütersloh-Verl plant eine Umweltinitiative zusammen mit dem BUND und anderen Grup-

pen ein Protesttreffen gegen ein geplantes Gewerbe-Industriegebiet in Verl-Sürenheide. Mehr als 80 
Menschen werden erwartet, da das Gebiet komplett im Landschaftsschutzgebiet des Kreises liegt.

D R .  B I R G I T  L U T Z E R

»BMWIR«-BÜRGERPROTEST
GEGEN GROSSTRANSFORMATOR IN

HOLLEN-HOLTKAMP-STRÖHEN

GEROLD MOMANN,
KAY KLINGSIECK, 

SAMANTHA LANDWEHR,
ANDY SCHRÖDER

Zu Beginn des neuen Jahres wird Andy 
Schröder die Leitung des Geschäftsbe-
reiches Privatkunden übernehmen. Da-
mit ist er unterhalb der Vorstandsebene 
für das gesamte Privatkundengeschäft 
des heimischen Kreditinstitutes ver-
antwortlich. Die Nachfolge von Andy 
Schröder wird Samantha Landwehr 
übernehmen, die damit den Privat-
kundenbereich der Sparkasse in Har-
sewinkel verantwortet. »Mit ihr haben 
wir eine Nachfolgerin gefunden, die 
nicht nur viele Jahre sehr erfolgreich 
die Leitung unserer bisherigen Ge-
schäftsstelle in Marienfeld innehatte, 
sondern auch jemanden, der hier vor 
Ort zu Hause ist«, so Gerold Momann, 
der als Vorstandsmitglied der Sparkas-
se den Geschäftsbereich Privatkunden 
verantwortet. 

 »Mit Andy Schröder haben wir 
einen außerordentlich qualifizierten 
Kollegen mit dieser Funktion betraut. 
Er ist bereits seit vielen Jahren als 
Geschäftsstellenleiter im Einsatz und 
führte bislang sehr erfolgreich unsere 
Hauptstelle Harsewinkel, die er ge-
meinsam mit seinem Team gut für die 
Zukunft aufgestellt hat«, begründet 
Kay Klingsieck, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse, diese Entscheidung. 
Den Bereich Firmenkunden Harsewin-
kel betreut – bereits seit vielen Jahren 
– Erwin Linnemann gemeinsam mit sei-
nem Team. Sie sind verantwortlich für 
die Geschäfts-, Firmen- oder auch Ag-
rarkunden in der Region. Beide haben 
ihre Ausbildung und Fortbildungen in 
der Sparkasse abgeschlossen.
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Die geplante Abrechnung der Erschlie-
ßungsbeiträge in der weißen Siedlung 
an der Dalke durch die Stadtverwaltung 
Gütersloh hat für Verwirrung und Ärger 
gesorgt. Plötzlich sollen auch Anlieger in 
größerem Radius um die Hauptstraße zur 
Kasse gebeten werden. Nach Auskunft 
einer Bürgerinitiative kommt all das 
überraschend, da es von der Stadtver-
waltung 20 Jahre lang unklar kommuni-
ziert worden sei. Ein einziges Schreiben 
habe 2019 auf die Möglichkeit einer 
erweiterten Abrechnung hingewiesen. 

Informationsstrategie wird als
»Salamitaktik« bezeichnet

 Zur Vorgehensweise der Gütersloher 
Stadtverwaltung passt die Redewen-
dung von der »Salamitaktik«. Wer eine 
unangenehme Botschaft übermitteln 
muss, serviert diese scheibchenweise. 
Oder jemand, der einen Fehler gemacht 
hat, gibt jeweils nur so viel zu, wie offen-
sichtlich ist. Kleine schlecht schmecken-
de Stücke, so die Annahme, sind für die 
Empfänger leichter zu schlucken als die 
ganze intensiv riechende scharfe Wurst 
auf einmal.

 Doch wie wirkt die Salamitaktik auf 
die, denen sie serviert wird? Manche 
Menschen mögen dankbar sein, wenn 
ihnen Unangenehmes nur zögerlich 
übermittelt wird. Doch die ganze Wahr-
heit bleibt am Ende bitter. Wer nach und 
nach Informationsbruchstücke erhält, 
fühlt sich kaum ernstgenommen. Gerade 
wenn es um weitreichende finanzielle 
Verpflichtungen geht. Mehr …

LUTZERS LEKTIONEN

ERSCHLIESSUNGSBEITRÄGE

SALAMITAKTIK-ÄRGER

K O L U M N E

NERVTÖTEND
DIE SALAMITAKTIK

IST UNBELIEBT

D R .  B I R G I T  L U T Z E R

A N Z E I G E

Kürzlich bekamen die Tiere auf dem 
Varenseller Lebenshof viel Besuch. 
An zwei Tagen waren jeweils an die 
30 Schüler samt Lehrkräften vom 
Rudolph-Brandes-Gymnasium in 
Bad Salzuflen zu Gast. Astrid Reinke, 
Hofleiterin und Tierärztin, hatte im 
letzten Halbjahr zwei Philosophie-
kurse in ihrer Schule besucht und 
mit Ihnen zum Thema »Was dürfen

wir mit Tieren tun?« gearbeitet. Im 
Anschluss kam der Wunsch auf, die 
Vereinsarbeit von »Achtung für Tie-
re« und die Tiere, die in Varensell le-
ben, kennenzulernen. Reinke konn-
te die Bastet-Stiftung aus Hamburg 
mit ins Boot holen, die sich ebenfalls 
für Tierschutz in der Bildung enga-
giert und bereit war die Bustransfers 
für die Klassen zu finanzieren.

Schulklassen zu Besuch
Schüler des Rudolph Brandes Gymnasiums aus Bad Salzuflen 

besuchten den Varenseller Lebenshof, um die Vereinsarbeit von 
»Achtung für Tiere« und die Tiere vor Ort kennenzulernen.

SCHÜLER MIT
TIEREN AUF DEM

LEBENSHOF
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Interior-Trends 2024
Interior Trends 2024: Die Zukunft des Designs in Gütersloh.

Ein Blick auf Leichtigkeit, Möbel mit dünnen Beinen, flexible Räume 
und kreative Farbpaletten, die die Innenarchitektur prägen.

Manchmal müssen wir nicht ak-
tiv nach Trends suchen – sie finden 
uns von selbst. Sie begegnen uns 
auf den Titelseiten von Luxusmaga-
zinen, in Social Meda Bildern oder 
durch die Eindrücke von Freunden 
von Ausstellungen oder neuen Mö-
belausstellungsräumen. Manche 

Trends prägen das Interior-Design 
für ein oder zwei Jahre, während 
andere es dauerhaft verändern und 
keine konkreten Lösungen bieten, 
sondern eine Richtung vorgeben, in 
die sich das Interior und die Dekora-
tion unserer Häuser in Zukunft ent-
wickeln werden. Mehr online …

A N Z E I G E

»Du bist wie Du bist – und das ist okay« ist 
das Motto des Vereins Daheim, dessen Ziel 
es ist, die Menschen zu Hause zu pflegen. 
Daheim nimmt den Menschen so an, wie er 
ist. Jeder wird nach seinen Bedürfnissen 
gepflegt und erhält so viel Förderung, wie 
er benötigt. Der Verein Daheim ist heute 
mit rund 750 Mitarbeitern und 30 Auszubil-
denden einer der richtungsweisenden An-
bieter in der Pflege und Betreuung im Kreis 
Gütersloh. Dabei wird stets der Ansatz 
»ambulant vor stationär« verfolgt.

Pflegeteams, Tagespflegen

 Drei Ambulante Pflegeteams, neun Ta-
gespflegen, 16 Hausgemeinschaften sowie 
unsere zentrale Kurzzeitpflege bieten her-
vorragende Versorgungsstrukturen für 
pflegebedürftige Menschen. Die Angebo-
te im Betreuten Seniorenwohnen an vielen 
Standorten ergänzen das ganzheitliche 
Angebot. Zusätzlich bieten drei Teams Am-
bulante Wohnbetreuung an. Die Mitarbei-
ter sind die wichtigste Säule des Vereins. 
»Wir wollen die Zukunft der Pflege (mit-)
gestalten. Ein Arbeitsplatz bei Daheim ist 
deshalb mehr als ein Job. Unser Anspruch 
ist es, Freiraum für persönliche Potenziale 
zu bieten und Entwicklungschancen zu 
fördern. Dabei liegt unser Fokus sowohl 
auf dem Wohl der Klienten als auch der 
Kolleginnen und Kollegen. Wir bieten Ih-
nen neben einer attraktiven Vergütung mit 
Jahressonderzahlung, betriebliche Ge-
sundheitsförderung und eine betriebliche 
Altersversorgung, Bike-Leasing und vieles 
mehr.«

Geschichte des Vereins

 1989 trafen sich pflegende Angehörige 
und in der Pflege tätige Menschen, die ihre 
Vorstellungen von patientenorientierter 
Pflege – die Pflege des Menschen in sei-
nem Zuhause – in die Praxis umsetzen 
wollten. Noch im selben Jahr wurde der 
Verein Daheim in Gütersloh gegründet. 
Seitdem wird jeder pflegebedürftige 
Mensch nach seinen Bedürfnissen ge-
pflegt und betreut. Inzwischen steht der 
Verein Daheim vielen körperlich und see-
lisch Erkrankten im ganzen Kreis Gütersloh 
zur Seite. »Wir erhalten den Lebensraum 
unserer Klienten. Wir orientieren uns an 
den Bedürfnissen und Wünschen unserer 
Klienten. Wir schaffen Lebensqualität für 
pflegende Angehörige. Wir binden unsere 
Klienten in den Alltag ein. Wir unterstützen 
unsere Klienten dabei, aktiv am Leben teil-
zunehmen. Wir helfen unseren Klienten 
bei der Sicherung ihrer Existenz. Wir über-
nehmen für unsere Klienten sämtliche or-
ganisatorischen Belange – unter anderem 

mit Ämtern, Pflegeversicherung, medizini-
schen Diensten sowie Krankenhäusern.« 
Heute nutzen sowohl junge Erwachsene 
als auch ältere Mitbürger die Angebote 
von Daheim. Das Spektrum der Hilfsange-
bote reicht von Alltagshilfen in Haus und 
Garten bis zu einer umfassenden profes-
sionellen Pflege und Betreuung rund um 
die Uhr.

  »Wir sind sehr stolz auf unsere Vereins-
mitglieder und Mitarbeiter, die die Inhalte 
der Arbeit von Daheim stetig weiterent-
wickeln und sehr stark prägen. Unsere För-
dermitglieder können sich aktiv an der Ent-
wicklung von Daheim beteiligen. Diskutie-
ren und entscheiden Sie mit über die Ge-
schicke unseres Vereines. Die jährliche 
Mindestbeitrag für die Fördermitglied-
schaft beträgt nur 30 Euro. Ein Beitrittsfor-
mular steht online als PDF-Datei zum Her-
unterladen bereit. Wir geben die von uns 
gemachten Erfahrungen gern an andere 
Organisationen und Einzelpersonen wei-
ter. Leider wird diese Arbeit nicht finanziell 
honoriert. Damit wir auch weiterhin die 
Strukturen im Pflegebereich verbessern 
können, bitten wir Sie, unsere Arbeit mit 
einer Spende zu unterstützen. Der Verein 
Daheim ist ein gemeinnütziger Verein und 
Mitglied der Arbeiterwohlfahrt.«

Ambulanter Dienst Gütersloh

 Das Angebot des Ambulanten Pflege-
dienstes in Gütersloh umfasst die ärztlich 
verordnete Behandlungspflege, Leistun-
gen der Pflegeversicherung, die psychiatri-
sche Pflege und die hauswirtschaftliche 
Unterstützung. Der Dienst übernimmt die 
Grundpflege, die somatische Behand-
lungspflege und die psychiatrische Pflege 
der Menschen in ihrem Zuhause. Am Be-
ginn der Partnerschaft zwischen dem Pati-
enten und uns, steht das persönliche Ge-
spräch. Hier sprechen wir die Detaills rund 
um die Versorgung des Patienten ab. Dazu 
gehören beispielsweise die Behandlungs-
pflege, Medikamentenverabreichung, In-
jektionen, Blutzuckermessung, Dekubitus-
versorgung, Verbandwechsel, Katheteri-
sierung und Wechsel von Dauerkatheter, 
Psychiatrische Behandlungspflege (SGB V), 
Leistungen der Pflegeversicherung (SGB 
XI), Grundpflege wie zum Beispiel Hilfe 
beim Waschen, Duschen oder Baden, Hilfe 
beim An- und Auskleiden, Mobilisation, 
Unterstützung bei der Nahrungsaufnah-
me, Lagern und Betten, Begleitung bei 
Arzt- und Ämterbesuchen, Hauswirtschaft-
liche Unterstützung wie zum Beispiel Ein-
kaufen, Aufräumen der Wohnung, Wä-
schepflege, Verhinderungspflege (»Wir 
übernehmen die Pflege des Patienten, 

wenn die Pflegeperson in den Urlaub fährt 
oder sogar selbst erkrankt ist«), Pflegebe-
ratung und Pflegenachweise.

Tagespflege in Gütersloh

 Das Angebot der Tagespflege richtet 
sich vor wiegend an ältere Menschen die 
soma tisch und/oder psychiatrisch er-
krankt sind und in ihrer eigenen Wohnung 
oder im Familienverbund mit Angehörigen 
leben. Die Tagespflege kann von den Besu-
chern täglich, mehrmals wöchentlich oder 
ganz nach Bedarf in Anspruch genommen 
werden. Im Rahmen der individuellen 
Möglichkeiten wird der Tagesablauf ge-
staltet, um so vorhandene Fähigkeiten zu 
erhalten und zu fördern. Unterstützt durch 
die Tagespflege können die Besucher so-
lange wie möglich zu Hause wohnen. Sie 
entlastet zudem die Angehörigen. Ein typi-
scher Tag läuft so ab: morgens holt der 
Fahrdienst den Besucher ab. In der Tages-
pflege angekommen wird mit einem ge-
meinsamen Frühstück begonnen. Mor-
genrunde, sowie Planung und Vorberei-
tung des Mittagessens bestimmen den 
Vormittag. Viele Tätigkeiten im Haushalt 
werden gemeinsam gestaltet: einkaufen, 
kochen oder Tisch decken. Nach Mittages-
sen und Mittagsruhe bleibt Zeit für gemüt-
liches Beisammensein, Klön und Kaffee-
klatsch. Auch die Kreativ- und Bewegungs-
angebote werden gern angenommen. Am 
späten Nachmittag bringt der Fahrdienst 
den Besucher wieder nach Hause.

 »Wir geben die von uns gemachten Er-
fahrungen gern an andere weiter. Leider 
wird diese Arbeit nicht finanziell honoriert. 
Damit wir auch weiterhin die Strukturen im 
Pflegebereich verbessern können, bitten 
wir Sie, unsere Arbeit mit einer Spende zu 
unterstützen. Ziel unseres Vereins ist es, 
dass wir neben unserer Arbeit in der Pflege 
aktiv an einer Verbesserung der Strukturen 
und der Situation Pflegebedürftiger und 
von Menschen mit seelischen Erkrankun-
gen mitwirken. Die Mitarbeiter von Da-
heim engagieren sich in vielen Bereichen 
wie etwa dem Entwickeln neuer Angebote 
in der Altenhilfe oder in der Unterstützung 
von seelisch Erkrankten«, sagt Burkhard 
Kankowski. Mehr dazu online …

Verein Daheim Gütersloh
Der Verein Daheim pflegt nach dem Motto »Du bist wie Du bist – und das ist okay« Menschen zu 

Hause im Kreis Gütersloh. Mit rund 750 Mitarbeitern bietet Daheim ambulante Pflegeteams, Tagespflegen 
und Kurzzeitpflege. Der Verein setzt sich für die Bedürfnisse pflegebedürftiger Menschen ein.

B U R K H A R D  K A N K O W S K I

A N Z E I G E

Das Kaske Sanitätshaus lädt ein in die 
Welt der Produkte und Lösungen für 
mehr Gesundheit, Wellness, Fitness 
und Wohlbefinden. Hilfreiche Produk-
te »von Kopf bis Fuß« für Jung und Alt, 
für die Arbeit, Sport und Freizeit sind ei-
ne Inspiration für mehr Lebensqualität.
Selbstverständlich umfasst unser Sor-
timent auch die klassischen Bedarfs-
artikel der Gesundheitsversorgung 
wie Kompressionsstrümpfe, Schuhein-
lagen mit Maßanfertigung im eigenen 
Betrieb, Bandagen, Gehhilfen, Brust-
prothesen, Mieder oder Alltagshilfen: 
»Wir freuen uns auf Ihren Besuch«.

1 Medizinische Bandagen

2 Kompressionsstrümpfe und Hosen

3 Maß-Leibbinden

4 Bruchbänder

5 Einlagen

6 Chice Bademoden

7 Brustprothesen

8 Reha und Krankenpflegeartikel

9 Wärmewäsche

 Maßanfertigungen

 Eigene Werkstatt

 Ein umfassendes Angebot an Pro-
dukten im Versorgungsbereich des 
Gesundheitswesens basiert auf dem 
handwerklichen Können, dem neue-
sten Stand der Technik und einer 
70-jährigen Erfahrung im Sanitätsfach-
handel. Onlinegutschein über fünf Euro 
auf der Homepage …

Kaske Sanitätshaus, Königstraße 
40, Dreiecksplatz, 33330 Gü-
tersloh, Telefon +49524120249, 
montags, dienstags, donnerstags, 
freitags 9 bis 18 Uhr, mittwochs 
8.30 bis 15 Uhr, samstags 10 bis 
14 Uhr, weitere Infos online unter 
sanitaetshaus-kaske.de …

KASKE SANITÄTSHAUS

IM DIENST DER GESUNDHEIT

SEIT ÜBER 70 JAHREN
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WILLKOMMEN IM
KASKE SANITÄTSHAUS

AM DREIECKSPLATZ

A N Z E I G E N

Die Viromed Medical GmbH mit Sitz 
im schleswig holsteinischen Pinne-
berg entwickelt seit rund 20 Jah-
ren innovative Lösungen für die Ge-
sundheit und das Wohlbefinden 
der Menschen, unter anderem im 
Bereich Infektionsschutz, Wundhei-
lung, Dermatologie und Intensiv-
medizin. Zudem fördert sie den Be-
reich eHealth, um Patienten den di-
gitalen Zugang zu fundierten Infor-
mationen zu ermöglichen.

Markenbotschafterin

 Nun hat das international erfolg-
reiche Medizintechnik Unterneh-
men die bekannte Fernsehmodera-
torin, Journalistin und Autorin Bir-
git Schrowange umfassend als Mar-
kenbotschafterin gewonnen. Die-
se wird zukünftig ausgewählte Pro-
dukte und Dienstleistungen der Vi-
romed Medical GmbH in der Öf-
fentlichkeit präsentieren, darunter 

in den Bereichen Print, Online, TV 
und Social Media. Auch wird sie Be-
suche von Messen, Krankenhäusern 
und sozialen Einrichtungen wahr-
nehmen.

 Schrowange hat einen Bekannt-
heitsgrad von mehr als 93 Prozent 
in Deutschland und wurde mehr-
fach unter die drei beliebtesten 
Moderatorinnen des Landes ge-
wählt. Eine umfassende bundes-
weite Kampagne startet – zunächst 
in Print und Online, in zahlreichen 
namhaften Publikumsmedien.

Birgit Schrowange
Viromed Medical in Pinneberg entwickelt seit 20 Jahren 

medizinische Lösungen und hat die bekannte Fernsehmoderatorin 
Birgit Schrowange als Markenbotschafterin gewonnen.

B I R G I T  S C H R O W A N G E

INTERIOR-TRENDS 2024
DESIGN IDEE GÜTERSLOH

BLESSENSTÄTTE
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In Berlin feierte die Stiftung 
Deutsche Schlaganfall-Hilfe am 
24. November ihr 30-jähriges 
Jubiläum mit einem kurzweili-
gen Programm und vielen Gän-
sehautmomenten. Stifterin Liz 
Mohn und ihre Tochter Dr. Bri-
gitte Mohn begrüßten mehr als 
150 Gäste, darunter zahlreiche 
prominente Persönlichkeiten aus 
Politik und Gesellschaft, Medizi-
ner und Betroffene, langjährige 
Wegbegleiter der Stiftung und 
Freunde der Familie.

Gründung vor 30 Jahren

 Als Liz Mohn vor 30 Jahren die 
Stiftung Deutsche Schlaganfall-
Hilfe gründete, galt der Schlag-
anfall noch als ein Stiefkind der 
Medizin. Es gab kaum wirksame 
Behandlungsmöglichkeiten, 
viele Betroffene zogen sich aus 
Scham zurück. Heute überleben 
fast doppelt so viele Menschen 
einen Schlaganfall. »Die Stiftung 
Deutsche Schlaganfall-Hilfe zu 
gründen war eine der besten Ent-
scheidungen meines Lebens«, 
bilanzierte Liz Mohn in ihrer Re-
de. »Versuchen Sie es doch auch 
einmal«, rief die sichtlich gut ge-
launte Stifterin ihren Gästen im 
Werben um mehr gesellschaftli-
ches Engagement zu.

Überleben ermöglicht

 »Du hast mit Deiner Arbeit tau-
senden von Menschen das Über-
leben ermöglicht«, dankte Elke 
Büdenbender in ihrer Laudatio 
der Stifterin und lobte besonders 
das Engagement der Stiftung in 
der Schlaganfall-Nachsorge. 
»Die Menschen brauchen Unter-
stützung in einer Situation der 
Ohnmacht und Erschütterung. 
Genau für diese Menschen ist 
die Stiftung Deutsche Schlagan-
fall-Hilfe da«, so die First Lady. 
»Das ist ein großer Beitrag für 
unsere Gesellschaft.« Durch das 
abwechslungsreiche und zeit-
weise sehr emotionale Bühnen-
programm führten die TV-Mo-
deratoren Frauke Ludowig und 
Guido Maria Kretschmer. Beide 
engagieren sich seit vielen Jah-
ren ehrenamtlich als Botschafter 
der Schlaganfall-Hilfe. Mehr dazu 
bei Gütsel Online …

SCHLAGANFALLHILFE 

FEIERT EMOTIONALES 

30. JUBILÄUM

BRIGITTE MOHN
ELKE BÜDENBENDER

UND LIZ MOHN
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Wenn die Mitglieder des Naturschutz-
teams Gütersloh von einer neuen Brutvo-
gelart im Naturschutzgebiet Große Wiese 
berichten können, ist das immer eine gro-
ße Freude. Allzu oft müssen sie leider das 
Verschwinden einer Art feststellen. »So 
muss ich an dieser Stelle vom Verschwin-
den des Großen Brachvogels berichten. 
Wir Naturfreunde werden seinen wohltö-
nenden, klangvoll flötenden Ruf im Früh-
jahr vermissen. Wenn im Frühjahr der Vo-
gelzug begann, war der Brachvogel einer 
der ersten Heimkehrer«, sagt Bundesver-
dienstkreuzträger Franz Thiesbrummel. 
Sein melodischer Ruf erschallte dann vom 
frühen Morgen bis zu späten Abend. Es 
war weniger der Balzruf unseres größten 

heimischen Schnepfenvogels – seine Flü-
gelspannweite misst rund einen Meter – 
als vielmehr die Anzeige der Reviernahme, 
dessen Abgrenzung immer das Männchen 
übernimmt. Oft steigt es dabei 30 bis 40 
Meter in die Höhe, um dann mit ausgebrei-
teten Flügeln langsam hinab zu segeln. 
Dabei bringt es fortwähren ein weitschal-
lendes Trillern hervor. Auf dem Boden 
führt das Männchen dann eine Art Balz-
tanz aus.

In den fünfziger Jahren gab es 
noch sechs Brutpaare im heutigen 
Naturschutzgebiet

 Wenn man nun durch die Naturschutz-
behörde sogar Hecken rodet, um offene 
Landschaften für den Brachvogel zu schaf-
fen, wie 2021 geschehen, wird das den 
Brachvogel nicht zurückholen. Vielmehr 
wurde durch das Roden einer run 470 Me-
ter langen Hecke entlang der Dalke intak-
ter Lebensraum für Insekten, Säugetiere 
und viele Singvogelarten zerstört. Auch im 
Hinblick auf den Klimawandel unverständ-
lich, denn nach wissenschaftlichen Unter- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
suchungen kommen Hecken, bei der CO2-
Speicherung, direkt nach Mooren. Da 
bleibt bei uns Naturschützern, die sich seit 
über 30 Jahren in ihrer Freizeit tatkräftig 
für die Aufwertung der Natur im heimi-
schen Raum einsetzen, völliges Unver-
ständnis und Frust. Brachvögel brauchen 
in erster Linie stocherfähigen Boden. Der 
lange, leicht nach unten gebogene Schna-
bel wirkt für Menschenaugen umständlich. 
Man erkennt, dass er nicht als Stoßwaffe, 
sondern mehr als Werkzeug, als empfindli-
ches Tast- und Stocherorgan genutzt wer-
den soll. Mehr bei Gütsel Online …

Der Brachvogel verschwindet
Im Kreis Gütersloh-Verl plant eine Umweltinitiative zusammen mit dem BUND und anderen Grup-

pen ein Protesttreffen gegen ein geplantes Gewerbe-Industriegebiet in Verl-Sürenheide. Mehr als 80 
Menschen werden erwartet, da das Gebiet komplett im Landschaftsschutzgebiet des Kreises liegt.

HECKENRODUNG
ENTLANG DER DALKE

»GROSSE WIESE«

F R A N Z  T H I E S B R U M M E L
DER BRACHVOGEL

KANN BIS ZU 30 JAHRE
ALT WERDEN
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Der Gütersloher Dreiecksplatz ist einer von 
vielen historisch besetzten Orten in Gütsel. 
Hier standen einst ein Kriegerdenkmal, 
eine rote, englische Telefonzelle und unter 
anderem das in der Pogromnacht während 
des sogenannten »Dritten Reichs« abge-
brannte Haus von Josef Meinberg.

Forum Baukultur OWL

 Das Forum Baukultur OWL mit dem 
Vorsitzenden Michael Zirbel hat jetzt die 
Idee aufs Tapet gebracht, die Lücke in der 
Häuserzeile zwischen Dreiecksplatz und 
Theodor-Heuss-Platz (Stadthallenvorplatz) 
wieder zu schließen. Das Architekturbüro 
Heitmann hat einen Gestaltungsvorschlag 
vorgelegt, der das Kulturquartier mit Stadt-
halle, Theater, Evangelisch-Stiftischem 
Gymnasium (ESG), dem Dreiecksplatz, zu 
dessen Status als »Kulturoase« der ver-
storbene Musiker und Musikalienhändler 
Volker Wilmking gemeinsam mit Kultur-
freunden und Anliegern den Grundstein 
gelegt hatte, und der Galerie »Art Colori« 

sowie der umliegenden Gastronomie auf-
werten und den Standort ehren soll. Einst 
gab es dort einst die berühmte, rote, eng-
lische Telefonzelle, die dann versetzt und 
irgendwann vollständig entfernt worden 
war, sowie eine Litfaßsäule, die irgendwann 
aus unerfindlichen Gründen unmittelbar 
entfernt worden war.

 Diese »Stadtreparatur« wäre gleichzeitig 
auch eine progressive Weiterentwicklung 
des Quartiers mit einem Bauwerk, das 
Kunst, Kultur und Gastronomie beherber-
gen könnte. Es würde an dieser Stelle die 
Zufahrt für Feuerwehr und Rettungsdienst 
zum Theodor-Heuss-Platz versperren, die 
aber an der entgegengesetzten Seite von 
der Königstraße aus stattfinden könnte 
und organisatorisch gelöst werden müsste. 
Der eigentliche Haupteingang der Stadt-
halle zum Platz hin wird so gut wie nicht 
genutzt – als Haupteingang hat sich der 
Hintereingang zum Theater hin etabliert, 
während das Theater selbst überhaupt 
keine sichtbare Eingangssituation hat, 
sondern einen unscheinbaren Seitenein-
gang zum Haupteingang gemacht hat. Der 
Eingang zur Skylobby befindet sich derweil 
wiederum an der entgegengesetzten Seite 
des Theaters zur Barkeystraße hin und man 
muss ihn schon kennen, um ihn zu finden. 
Per Fahrstuhl geht’s dann nach oben in den 
Gütsler Himmel – den »Sky«. Vollständiger 
Artikel bei Gütsel Online …
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Sie suchen ein Geschenk – wissen aber 
nicht was? Sie suchen etwas beson-
deres und wollen mit guten Gewissen 
schenken und dazu noch etwas Gutes 
tun? Egal zu welchen Anlass, wir haben 
das richtige für Sie. Wir haben etwas 
Besonderes, ein Geschenk wie kein an-
ders, mit Zutaten aus aller Welt: Kaffee 
aus Uganda, Datteltrüffel aus Ägypten, 
Schokoladen komplett in Ghana herge-
stellt, Filz aus Nepal, Leder aus Indien, 
Wein aus Chile, Kerzen, die legendären 
Sonnengläser oder farbenfrohe Kaf-
feebecher aus Südafrika und das alles 
fair gehandelt. Das heißt faire Löhne 
für gute Arbeit – keine Almosen, keine 
Kinderarbeit einfach nur ein gerechter 
Lohn der die Familie ernähren kann.«

Geschenkkörbe nach Wunsch

 »Sie können sich den Geschenkkorb 
selber zusammenstellen mit Ihren Lieb-
lingsprodukte aus dem Weltladen oder 
unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter fül-
len ihn nach Ihren Wünschen. Schauen 
Sie einfach mal rein in den Weltladen 
Gütersloh, oder bestellen Sie einfach 
per E-Mail an info@weltladen-gue-
tersloh.de. Für unsere Geschenkkörbe 
bieten wir auch einen Lieferservice 
innerhalb Gütersloh an.«

Weltladen Gütersloh, Königstra-
ße 6, 33330 Gütersloh montags bis 
freitags 10 bis 18 Uhr, samstags
10 bis 16 Uhr, Telefon +495241-
5046293, E Mail info@ weltladen-
guetersloh.de, Infos unter weltla-
den-guetersloh.de

PRODUKT DES MONATS

WELTLADEN GÜTERSLOH

GESCHENKKÖRBE

W E L T L A D E N

GESCHENKTIPP
GESCHENKKÖRBE VOM

GÜTSEL-WELTLADEN

STADTGALERIE
THEATER GÜTERSLOH

COLLAGEFOTO

WELTLADEN GÜTERSLOH

Eingangslos durch die Nacht
Der Gütersloher Dreiecksplatz im Fokus: Das Forum Baukultur strebt mit einem innovativen 

Architekturvorschlag für eine »Stadtreparatur«, um die Lücke zwischen Dreiecksplatz und Theodor-Heuss-
Platz zu schließen. Die Initiative unter dem Vorsitz von Michael Zirbel plant eine Weiterentwicklung.

A R C H I T E K T U R

Mit dem Corona-Crash war Gütsel wie 
auch andere Gütersloher Mitglieder aus 
der Werbegemeinschaft Gütersloh aus-
getreten. »Leider werden wir seitdem 
vollkommen ignoriert«, so Herausgeber 
Hanns von Roemer, »und nur um monat-
lich Summe X zu bezahlen, lohnt sich aus 
unserer Sicht kein Engagement«.

Traditionsveranstaltungen?

 »Schon während der Mitgliedschaft war 
es nicht viel anders. Die Werbegemein-
schaft tut seit vielen, vielen Jahren nicht 
viel mehr, als einige Traditionsveranstal-
tungen zu veranstalten. Eine darüber hi-
nausgehende gemeinsame Werbung 
oder Kooperation scheint nicht stattzu-
finden. Unser Schaufensterwettbewerb 
und andere Ideen und Vorschläge wur-
den notorisch ignoriert, der ›Gütersloher 
Frühling‹ wurde gelinde gesagt ›adap-
tiert‹, gemeinsame Werbung findet nicht 
statt. Dabei hatten wir in der Vergangen-
heit mehrfach angeboten, beispielswei-
se monatlich ein Mitglied gratis vorzustel-
len. Public Relations sind ihre Sache nicht. 
Das ist offenbar typisch Gütersloh. Auf 
dem Papier eine Großstadt, in Wahrheit 
ein Dorf – aus diesem Gegensatz erwach-
sen offenbar Minderwertigkeitskomple-
xe und notorische Wichtigtuerei und Rän-
kespiele. Wir machen da jedenfalls nicht 
mit«, meint von Roemer, zu dessen Phi-
losophie es gehört, dass man nach dem 
Prinzip »quid pro quo« handelt und sich 
sachlich, anständig und offen verhält.

Kooperationen in Gütersloh

 Dabei gibt oder gab es durchaus schö-
ne Kooperationen, wie etwa die monatli-
che Vorstellung von »Gütersloher Fassa-
den« mit der Interessen- und Standortge-
meinschaft Mittlere Berliner Straße, die 
jedoch irgendwann seitens der »ISG« mit 
»Ghosting« quittiert worden war. Ähn-
lich erging es dem Vernehmen nach auch 
manchen Initiativen und Aktionen, et-
wa der »Task Force«. Ein Kreativteilneh-
mer berichtet, dass er Ideen eingebracht 
habe, die mit »prima« quittiert worden 
seien, aber später sei man dann einfach 
nicht mehr darauf eingegangen. Und pas-
siert sei letztlich gar nichts.

Meine Güte

 Es gab vor Längerem den etwas merk-
würdigen Slogan »Alles Güte« und in die-
sem Zusammenhang Ansätze für ein La-
te-Night-Shopping und Ähnliches – das 
scheint derweil alles eingeschlafen und 
im Sande verlaufen zu sein. Dabei tun ge-
rade aktuell Ideen Not. Ebenso wie etwa 
ein mögliches, qualifiziertes Digitalcoa-
ching. »Stattdessen setzt man offenbar 
eher auf tote Pferde, Esel, und hat sogar 
unsere E-Mail-Adressen blockiert«, so von 
Roemer, »dennoch bleiben wir am Ball, 
wie etwa mit dem Schaufensterwettbe-
werb, dem Top-Shop-Award samt Gratis-
PR in Print und Online, dem Mini-Muse-
um, dem Happinessprojekt und weiteren 
Aktionen und Ideen.«

Werbegemeinschaft
Gütersloher Werbegemeinschaft unter Beschuss: Kritik an 

mangelnder Kooperation und Ignoranz. Fehlende gemeinsame 
Werbung, ignorierte Ideen und blockierte Kommunikation.

FREI NACH WATZLAWICK
UND ARENS KANN MAN NICHT

NICHT KOMMUNIZIEREN
UND NICHT HANDELN
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Die familiengeführte Zimmermann-
Gruppe, Spezialist für die Behand-
lung und Entsorgung von Sonder-
abfällen, baut an ihrem Hauptstand-
ort in Gütersloh ein neues Verwal-
tungsgebäude. Der Grundstein ist 
gelegt. Oberbauleiter Martin Stro-
bender, Polier Dieter Bökamp und 
Geschäftsführer David Zimmer-
mann habe das Gesamtprojekt vor-
gestellt – das Gebäude wird laut Plan 
bis Mitte 2025 fertig.

Investition in den Neubau

 Rund sieben Millionen Euro in-
vestiert die Unternehmensgruppe 
in den Neubau. »Das kontinuierliche 
Wachstum der Zimmermann-Grup-
pe in den vergangenen zehn Jahren 
machte einen Neubau unausweich-

lich«, begründet David Zimmer-
mann das Bauvorhaben. Das neue 
Verwaltungsgebäude wird eine Flä-
che von insgesamt 2.700 Quadrat-
metern haben. Verteilt auf drei Eta-
gen entstehen insgesamt 94 Büro-
Arbeitsplätze. Außerdem werden 
im 400 Quadratmeter großen Prüfla-
bor bis zu zehn Kollegen mit neues-
ter Technik arbeiten. Zusätzlich sind 
fünf neue Besprechungsräume und 
eine Kantine geplant. Diese bietet 
Platz für 50 Personen. Das alte Ob-
jekt wird nach dem Umzug abgeris-
sen. Der Neubau sei ein klares Signal 
für den Stammsitz und somit für die 
Wurzeln des Unternehmens. Den-
noch habe die Zimmermann-Grup-
pe ihre Wachstumsziele breit ange-
legt. Sie setzt auf eine nachhaltige 
Expansion …

Das wird ein Budenzauber: Der FC 
Gütersloh ist beim prominent besetz-
ten Schauinsland-Reisen-Cup in Gum-
mersbach dabei. An dem Hallenturnier 
nehmen am Sonntag, 14. Januar 2024, 
der FC Schalke 04, der SC Paderborn 07, 
Gornik Zabrze, Rot-Weiß Oberhausen 
und BSV Kickers Emden teil. Das Turnier 
wird live von Sport 1 übertragen. Der 
Cup feiert sein zehnjähriges Jubiläum. 
Am 14. Januar 2024 spielt der FC Schal-
ke 04 gegen fünf Profimannschaften, 
Highlight am Abend ist der Promi-Kick 
für den guten Zweck. Sechs Top-Clubs 
kämpfen um den Pokal: FC Schalke 04, 
SC Paderborn 07, Gornik Zabrze, RW 
Oberhausen, FC Gütersloh und BSV 
Kickers Emden. Mit Promi-Einlagespiel, 
dem Duell zwischen Lukas Podolski 
und Nico Santos.

Mitglied werden, Tickets kaufen

 Mitglied beim FC Gütersloh werden 
und Tickets kaufen kann man auch on-
line und bekommt ein Begrüßungsge-
schenk, den Mitgliedsausweis, Rabatt 
auf Fanartikel im Onlineshop des FC 
Gütersloh, Stimmrecht im Verein, Einla-
dungen zu Mitgliederversammlungen 
und bevorzugte Ticketpreise. Auch 
der Youtube-Kanal des FC Gütersloh 
macht sich. Nach den Oberliga-Spielen 
werden die professionellen Presse-
konferenzen mit FC-Gütersloh-Trainer 
Julian Hesse und dem jeweiligen Gäste-
Trainer online bei fcguetersloh.de und 
bei Youtube präsentiert.

Mehr unter gütsel.de …

LIVE BEI SPORT 1
FCG BEIM SCHAUINSLAND 
REISEN CUP, SCHALKE 04

F C  G Ü T E R S L O H
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DER FC GÜTERSLOH
TUT ETWAS FÜR GÜTERSLOH

FUSSBALL IN GÜTSEL

Zimmermann investiert
Die familiengeführte Zimmermann Gruppe, Spezialist für 

die Behandlung und Entsorgung von Sonderabfällen, baut an ihrem 
Hauptstandort in Gütersloh ein neues Verwaltungsgebäude.

MARTIN STROBENDER
POLIER DIETER BÖKAMP

DAVID ZIMMERMANN
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Mode von Maas Natur: ökolo-
gisch und fair seit 1985. Jetzt, wo 
Weihnachten vor der Tür steht, 
ist es an der Zeit, es sich gemüt-
lich zu machen: das Sortiment 
umfasst Kuschelig weiche Woll-
pullover und Decken oder Wärm-
flaschen, aber auch Accessoires, 
Zuhause- und Weihnachtsartikel 
und Geschenke für die ganze Fa-
milie. »Wir wünschen Ihnen eine 
wundervolle Weihnachtszeit«, Ih-
re Familie Maas samt Team.

 
(Foto: Gisela Kaufmann-Maas 
und Reinhard Maas)

Mode mit gutem Gewissen

 »Wir machen Mode, die nicht 
nur schön und vielfältig ist, son-
dern auch konsequent ökolo-
gisch und fair produziert wird. 
Dafür steht unser Familienun-
ternehmen seit 1985. Wir setzen 
auf wertvollste Naturfasern und 
nachwachsende Rohstoffe – wenn 
möglich aus ökologischem An-
bau oder kontrolliert biologi-
scher Tierhaltung. In unseren Fi-
lialen erwartet Sie eine feine Aus-
wahl und kompetente Beratung. 
Sie haben ein Lieblingsstück im 
Onlineshop entdeckt und möch-
ten es gerne vorab anprobieren? 
Lassen Sie sich Ihren Wunscharti-
kel einfach in eine unserer Filialen 
in Ihrer Nähe liefern. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!«

Maas Natur, Werner-von-
Siemens-Straße 2, 33334 Gü-
tersloh-Isselhorst Öffnungs-
zeiten montags bis freitags 
10 bis 18 Uhr, samstags 10 bis 
13 Uhr, Outlet Bielefeld, Neu-
städter Straße 4, Bielefeld, 
Obernstraße 51, Onlineshop: 
www.maas-natur.de

MAAS: NATÜRLICH 

DIE WEIHNACHTSZEIT 

GENIESSEN
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S P R A C H E

DIE WEBEREI

DER BÜRGERKIEZ IN 

GÜTERSLOH
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INGO OSCHMANN
»SCHERZTHERAPIE« AM

18. JANUAR 2024

Eine Sprachtravestie
Im Duktus von Willemsen gesagt erleben wir eine zunehmende Verfrem-

dung der deutschen Sprache durch sinnlose »Gender«-Praktiken und formale 
Abweichungen wie Binnenmajuskeln oder groteske Wortkonstruktionen.

Im Duktus des sehr klugen Roger Willem-
sen gesagt erleben wir zunehmend eine 
Travestie der deutschen Sprache, in der 
aus ein an der ge schrieben wird, sinn-
los (aber nicht zwecklos) »gegendert« 
und »gerecht« samt »Sichtbarkeit« ge-
schrieben und gesprochen wird, groteske 
Schreibweisen und Sprechweisen an den 
Tag gelegt werden (wie etwa Binnenma-
juskeln, Binneninterpunktionen, grotes-
ke Wortkonstruktionen, falsche und ab-

surde Wortverwendungen, Satzbauen, 
sprachliche Verflachungen und Vertiefun-
gen, teils sinnlose Anglizismen, Pseudo-
anglizismen). Und das ist nur der forma-
le Aspekt.

Roger Willemsen

 Roger Willemsen, geboren am 15. Au-
gust 1955 in Bonn, gestorben am 7. Februar 
2016 in Wentorf bei Hamburg, war ein 
deutscher Publizist, Fernsehmoderator 
und Filmproduzent. Willemsen wurde 
nach dem flämischen Renaissance-Maler 
Rogier van der Weyden benannt. Sein 
Vater Ernst Willemsen war Kunsthistoriker, 
Restaurator und Maler. Seine Mutter Regi-
ne, geborene Sauveur, war Sachverständi-
ge für ostasiatische Kunst und Kunsthänd-
lerin an einem Kölner Auktionshaus. Seine 
Fernsehkarriere begann Willemsen 1991 
beim Bezahlsender Premiere. Eine ehe-
malige Studentin und damalige Mitarbei-
terin hatte sich an den Unterrichtsstil von 
Willemsen erinnert. Nach anfänglichen 
Bedenken überzeugte ihn schließlich das 
Sendungskonzept …

SEO

DIGITALCOACHING

WEBHOSTING

CONTENT MANAGEMENT SYSTEM

REDAKTION + PR

WEBDESIGN

AMPERSAND-SEO.DE

Beim »Hunde-Zauber«, einer Kooperation 
von »Lilly Deluecks«, »Pfotenliebe.Leinen« 
und Milas Schickeria gibt es ab Januar an 
jedem Ersten Samstag im Monat von 11 bis 
17 Uhr alles rund um den Hund. Von hand-
gefertigten Leinen über Halsbänder und 
Accessoires bis hin zu guten Futterproben. 
Die Produkte werden auf Wunsch perso-
nalisiert. Der Verkauf findet im Carport an 
der Winkelstraße, Ecke Carl-Bertelsmann-
Straße in Gütersloh statt.

Der »Hunde-Zauber«

 Vanessa Hauck von der »Pfotenliebe.
Leinen«, Anika Lück von »Lilly Deluecks« 
und Anna Cassese von Milas Schickeria 
haben sich zusammengefunden, um mit 
viel Liebe individuelle und besondere 
Produkte für Hunde und Hundehalter 
anzufertigen und zu vertreiben. Im On-
lineshop unter lilly-deluecks.de gibt es 
Beaniemützen mit wiederaufladbarer 
LED-Beleuchtung fürs Gassigehen im 
Dunkeln, Lederbänder, Loops und Schals, 
Lucky Boxes, Tauhalsbänder, Tauleinen, 
Schmuckhalsbänder, EM Antizeckenkett-
chen, Bandanas, bestickte Bandanas, 
Welpen-Plüschtiere und Schlüsselanhän-

ger, Schmuck, Kerzen, Schlüsselanhän-
ger, Pfotenwärmer, Körnerkissen – eben 
alles, was den Hunden und den Frauchen 
und Herrchen Freude macht. Im Online-
shop der »Pfotenliebe.Leinen« gibt es 
Halsbänder, personalisierte Kissenhüllen, 
Hundemarken, Leinen und Zergel – ge-
knüpfte Spieltaue, die als Zerr-Spielzeug 
zum Einsatz kommen und von vielen 
Hunden geliebt werden. Milas Schickeria 
präsentiert vorerst bei Instagram ihre 
Hundeartikel. Die drei Frauen – natürlich 
auch selbst Hundehalterinnen – betreiben 
den »Hunde-Zauber« aber nicht nur als 
Gewerbe, sondern aus Überzeugung und 
können viele Geschichten erzählen und 
lernen viele Hundehalter kennen, die auch 
aus der weiteren Umgebung nach Gü-
tersloh kommen, um die handgefertigten 
Produkte zu erstehen und zu entdecken. 
Wer also nicht nur schöne Accessoires fin-
den möchte, sondern auch den »Dog Talk« 
liebt, findet beim »Hunde-Zauber« die 
richtigen Ansprechpartner. Der Carport, in 
dem der samstägliche Verkauf stattfindet, 
befindet sich neben dem zweiten Haus an 
der Winkelstraße gegenüber vom Netto-
Markt an der Carl-Bertelsmann-Straße in 
Gütersloh.

Der Gütsler Hunde-Zauber
An jedem Ersten Samstag im Monat von 11 bis 17 Uhr bieten Vanessa Hauck 

von der »Pfotenliebe.Leinen«, Anika Lück von »Lilly Deluecks« und Anna Cassese 
von Milas Schickeria handgefertigte und personalisierte Produkte für Hunde.

H A U S T I E R EA N Z E I G E

ROGER WILLEMSEN WAR
PUBLIZIST, TV-MODERATOR

UND FILMPRODUZENT

VANESSA HAUCK
ANIKA LÜCK (LILLY.DE)

ANNA CASSESE

DER CARPORT
AN DER WINKELSTRASSE

IN GÜTERSLOH
Ingo Oschmann, »Scherztherapie«, 
am 18. Januar 2024, 20 Uhr. »In diesem 
Programm werden Sie weinen, bis es 
weh tut. Vor Lachen! Und dieses Lachen 
brennt! Im Zwerchfell, auf den Schen-
keln und unter den Nägeln. Wie oft ste-
hen wir fassungslos da, schütteln den 
Kopf und denken: ›Hä?! Alle bekloppt, 
oder was?‹«, Ob Familie, Freunde, Beruf, 
irgendwie läuft immer etwas schief. 

Ofenkartoffel (vegan), mariniertes 
Ofen gemüse, veganer Kräuter-Dip, 
10,50 Euro, auf der Vorspeisenkar-
te auch Weberei-Tapas Veggie, Bru-
schetta, Falafel, Iberico-Käse, Oliven, 
mariniertes Gemüse, Dips und Brot, 
15,50 Euro und mehr …

Die Weihnachtszeit steht vor der Tür, 
Plätzchenduft liegt in der Luft. Die 
Weberei gibt mit dem Inner-Wheel-
Club Gütersloh, den ersten Klassen der 
Grundschulen und Kitagruppen die 
Gelegenheit, ein weihnachtliches Kul-
turerlebnis zu genießen. Die Anmelde-
frist ist vorbei und der Bürgerkiez freut 
sich über Anmeldungen und großes In-
teresse. Weihnachtszeit ist Märchenzeit 
und so können sich die Kinder auf »Ein 
Plätzchen für Lilli« vom Kindertheater 
Ensemble Compania T freuen.
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KULTURCHARTS 

FLORA WESTFALICA

DEZEMBER 2023
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A N G E S A G T  I N  G Ü T E R S L O H

Was ist angesagt im Kreis Gü-
tersloh? Vieles ist angesagt, man-
ches ist abgesagt, darüber regt 
man sich gerne auf, oder man 
freut sich – je nach Gusto.

1 Warsteiner

Es ist ein fester Termin im Schüt-
zenkalender: die traditionelle 
Warsteiner Schützenkonferenz. 
Bereits zum sechsten Mal lud die 
Warsteiner Brauerei gemeinsam 
mit der Universität Paderborn 
am Samstag die Schützenvereine 
und Verbände aus dem Sauerland 
und Westfalen in die Warsteiner 
Welt ein.

2 Weberei: Volker Rosin

Der König der Kinderdisco kommt 
am 20. Januar 2024 um 16 Uhr in 
die Weberei. Mit seinem neuen 
Programm »Das Disco Krokodil« 
bringt er  alle Kinder zum Singen 
und Tanzen. Der Musiker und En-
tertainer kann auf über 40 Jahre 
Bühnenerfahrung und mehr als 
sechs Millionen Tonträger zurück-
blicken

3 Brands Spiele Check

Mit »Nunatak« führt uns der Kos-
mos Verlag diesmal in die Eiszeit. 
Hier begeben sich ein bis vier 
Spieler ab einem Alter von zehn  
Jahren über eine Spieldauer von 
rund 30 bis 45 Minuten an die Auf-
gabe, gemeinsam ein Monument 
zu errichten. Der Ablauf eines Zu-
ges ist dabei schnell erklärt.

4 Das Mittelalter

Mittelalterfeste sind nicht nur 
in Gütersloh sehr beliebt – hier 
ist es auch mittelalterliches Ver-
halten nach Gutsherrenart. Die 
»Dark Ages« werden romantisiert 
und offenbar selektiv rezipiert. 
Die Gräuel blendet man aus und 
leugnet sie – manche Freunde des 
Lagerfeuercampings zimmern 
sich sogar ihre eigene Wahrheit 
zusammen und schreiben dem 
Mittelalter übertrieben Positives 
und Romantisches zu. Das traf 
wohl nur die »Oberen Stände«.

5 Gütersloher Tafel

Auch in diesem Jahr sammelt die 
Gütersloher Tafel wieder Weih-
nachtspäckchen für ihre Emp-
fänger. Was in diesem Päckchen 
sein könnte? Haltbare Lebensmit-
tel wie zum Beispiel Konserven, 
Mehl, Zucker, Reis, Nudeln, Kaffee, 
Tee, Backzutaten, Weihnachtsge-
bäck, oder auch Hygieneartikel 
wie etwa Duschgel, Shampoo, 
Seife, Zahnpasta, Zahnbürsten 
oder Deo. Die fertig gepackten 
Päckchen können noch bis zum 
20. Dezember 2023 (montags bis 
freitags 8 bis 15 Uhr) zur Güterslo-
her Tafel an der Kaiserstraße 38, 
33330 Gütersloh, gebracht wer-
den. Die Tafel bittet um Unter-
stützung.

6 Frauenfußball

Der Gütersloher Turnverein (GTV) 
baut eine Hobby-Frauen-Fußball-
Freizeitmannschaft auf. In der 
Woche soll trainiert werden und 
es sollen Freundschaftsspiele 
durchgeführt werden. Das Wo-
chenende ist dann frei. »Wir vom 
GTV bieten es Dir an. Training ist 
dann immer mittwochs von 18 
bis 19.30 Uhr am Nottebrocksweg 
in Gütersloh. Für Fragen steht 
Roland Schnell unter Telefon 
+491785422573 oder per E-Mail 
an roland.schnell@outlook.de zur 
Verfügung.«

7 Hunde-Zauber

Beim »Hunde-Zauber« gibt es al-
les rund um den Hund. Von Leinen 
Halsbändern und Accessoires bis 
hin zu guten Futterproben: »Ihr 
findet den Hunde-Zauber ab dem 
9. Dezember an der Winkelstraße, 
Ecke Carl-Bertelsmann-Straße. Ab 
Januar immer am Ersten Samstag 
im Monat von 9 bis 17 Uhr.«

6 16 Mitarbeiter geehrt

Coronabedingt konnte das tra-
ditionelle Jahresabschlussfest 
bei dem Verler Haustürenher-
steller Hartwig & Führer (Kom-
potherm) in den vergangenen 
Jahren nicht stattfinden. Umso 
größer war in der Belegschaft die 
Vorfreude,  dass nun endlich wie-
der gefeiert werden konnte. In 
der Messehalle des Familienun-
ternehmens hat mit Mitarbeitern 
und Partnern jetzt das Jahresab-
schlussfest im Weihnachtsmarkt-
Ambiente stattgefunden. Im fei-
erlichen Rahmen wurden durch 
die Geschäftsleitung – Oliver 
Führer und Christoph Segger – 
16 treue Mitarbeiter geehrt. Die 
Geschäftsführung sprach ihren 
Dank für die langjährige Treue 
und Verbundenheit aus. Seit 30 
Jahren gehören bereits neun Mit-
arbeiter dem Kompotherm-Team 
an. 71 neue Mitarbeiter wurden 
nun noch einmal offiziell im fei-
erlichen Rahmen willkommen 
geheißen. Das Familienunterneh-
men ist mit dem Jahresabschluss 
zufrieden.

Ballett-Highlight
»Nussknacker«
Stadthalle
13. Januar 2024, 20 Uhr

Live aus Kuba
»Pasión de Buena 
Vista«
Stadthalle
17. Januar 2024, 20 Uhr

Musik-Show auf Eis
»Die Eiskönigin«
Stadthalle
19. Januar 2024, 19 Uhr

Concert-Show
»Abba Gold«
Stadthalle
20. Febuar 2024, 20 Uhr

Musical
»Phantom der Oper«
Stadthalle
29. Dezember 2024, 
19 Uhr

Die Flora Westfalica

Flora Westfalica, Rathausplatz 8–
10 (Navigationssystem Bleichstra-
ße, Rathausplatz), 33378 Rheda-
Wiedenbrück, Telefon +49 52 42 
9 30-10, montags bis samstags 10 
bis 13 Uhr, samstags 10 bis 13 Uhr, 
montags bis donnerstags 14 bis 
18 Uhr, flora-westfalica.de …
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FLORA-WESTFALICA
RHEDA-WIEDENBRÜCK

DIE STADTHALLE

Zusammen mit der außergewöhn-
lichen »Buena Vista Band« und der 
eindrucksvollen Tanzformation »El 
Grupo de Bailar« sowie mehr als 
150 maßgeschneiderten Kostümen, 
präsentiert »Pasión de Buena Vis-
ta« eine einzigartige Bühnenshow, 
welche die Zuschauer auf die Stra-

ßen der karibischen Trauminsel ent-
führen wird. Die »Buena Vista Band« 
besteht aus hochbegabten Musi-
kern und Talenten Kubas.

17. Januar 2024, 20 Uhr, Stadt-
halle, Hauptstraße 120, 33378 
Rheda Wiedenbrück

»Pasión de Buena Vista«
»Das Tanz- und Musik-Erlebnis: Heiße Rhythmen, mitreißende Tänze, 
exotische Schönheiten und unvergessliche Melodien werden Sie auf 

eine Reise durch die aufregenden Nächte Kubas entführen!«

G E S E L L S C H A F T

Imperten sind das Gegenteil von  Exper-
ten. Ihre besondere Kompetenz ist es,  
Nichtswissen authentisch zu kommuni-
zieren. Informieren bedeutet: Wissen ver-
mitteln. Imperten jedoch exformieren. Sie 
geben Nichtswissen weiter. Wissen ist 
kompliziert und kann nicht frei von Irrtü-
mern sein. Der Wissensballast kann nicht 
fehlerfrei sein, und Irren ist daher eine 
funktionale Eigenschaft von  Wissen, da-
her irren Experten. »Errare expertum est!«

Imperten irren sich nie

 Die Imperten irren sich niemals, weil 
Nichtswissen irrtumsfrei ist. Und man 
kann zu allem nichts wissen. Dazu der 
Naturforscher und Philosoph Jean-Jac-
ques Rousseau: »Das einzige Mittel, den 
Irrtum zu vermeiden, ist die Unwissen-
heit.« Dieses irrtumsfreie Nichtswissen, 
Alleinstellungsmerkmal und Erfolgsge-
heimnis der Imperten ist nicht angebo-
ren. Die Imperten recyceln dazu die ver-
breitete Unbildung und das allgemeine 
Nichtswissen aus Gratiszeitungen, Inter-
views, Kommerzinfos, Nachrichtensen-

dungen, Pressemeldungen. Das ist das 
Erfolgsgeheimnis für die exformative 
Nonsens-Feedback-Bildung. Jeder  Blöd-
sinn wird durch Dauerexformation zum 
richtungsweisenden Trend. Volkstümli-
cher Unsinn wird zur volksdümmlichen 
medienweiten Exformation. Ein weiteres 
Erfolgsgeheimnis für die Exformation der 
Imperten ist ihr Auftreten. Das Outfit und 
Gehabe muss dem Stil der Zielgruppen 
entsprechen. Es wirken Frisur, Brille, Spra-
che, modische Accessoires. Und je nach 
Zeit und Ort entscheiden Almdudler oder 
Armani über Wahlerfolge und Millione-
numsätze. Als Exformatoren in Gesund-
heits-, Beratungs- oder Unterhaltungsfor-
maten sind Imperten unübertroffen. Ihre 
Phantasie wird nicht mehr durch  Bildung 
und  Wissen beschränkt. Ihr Nichtswisssen 
ist Grundlage für die umfassende mediale 
Exformation. Ganze Nationen werden mit 
Vorabendprogramen und Quizshows ex-
formiert. Der Konsum von Nichtswissen 
gehört zur gehobenen  Familienunterhal-
tung. Merke: Nur mit Nichtswissen kann 
man  Energie aus dem Nichts gewinnen. 
Mehr dazu bei Gütsel Online …

Über die Imperten
Imperten sind kompetent inkompetent und haben zunehmen großen 

Erfolg mit Exformation von Nichtswissen, sagt Dr. E. Berndt, Attersee. Zudem 
können sie zu allem irgendetwas erfinden und man glaubt ihnen gerne.

PASIÓN DE BUENA VISTA
KUBANISCHE MUSIK LIVE IN

RHEDA-WIEDENBRÜCK

VANESSA HAUCK
ANIKA LÜCK (LILLY.DE)

ANNA CASSESE
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Tischkultur hat in Gütersloh ei-
nen Namen und eine lange Tra-
dition: »Baxmann«. Die Gütsler 
Lebensart ist unter den Arkaden 
an der Berliner Straße in der Nähe 
der Stadtbücherei zu Hause. Vis-
à-vis dem historischen Stadtkern.

Küchenwelt und Tischwelt

 Baxmann bringt neuen Wind 
in Heim und Küche. Mit hoch-
wertigen Haushaltswaren wie 
hochwertigem Porzellan, schö-
nen Gläsern und dekorativen 
Wohnaccessoires – kurz: einem 
umfangreichen Sortiment ver-
schiedener Haushaltswaren von 
bekannten und beliebten Her-
stellern, Klassiker und Neuheiten 
und kompetenter Beratung. Zum 
Kochen, Backen, Zubereiten, 
Frischhalten bietet Baxmann die 
passenden Produkte wie Kochge-
schirr, Küchenutensilien, Küchen-
geräte. Dazu gehören auch der 
Messerberater, der Gläserberater 
und der Pfannenberater. Das Au-
ge isst mit. Echte Genießer freuen 
sich, wenn dann auch noch der 
Tisch, an dem gegessen wird, 
vom Pastateller bis zum Wein-
glas geschmackvoll gedeckt ist. 
Alles, was das Auge erfreut, bietet 
Baxmann: Geschirr und Besteck, 
Trinkgläser und Karaffen, Servier-
artikel, Bar- und Weinaccessoires 
sowie Kaffee- und Teezubehör.

Wohnwelt

 Schönes Wohnen lässt sich ein-
richten. Was gibt es Schöneres als 
ein Zuhause, das mit Liebe zum 
Detail eingerichtet ist? Baxmann 
bietet großartige Kleinigkeiten 
wie Kerzen, Vasen, Windlichter, 
Bilderrahmen, Uhren und vieles 
mehr, was die eigenen vier Wän-
de im Nu in eine Wohlfühloase 
verwandelt.

Otto Baxmann Tischkultur, 
Berliner Straße 5 und 7, 
33330 Gütersloh, Telefon 
+49524129168, baxmann-gt.
de, montags bis freitags 10 
bis 18.30 Uhr, samstags 10 
bis 16 Uhr

TOP SHOP GT

DIE STIL-EXPERTEN

BAXMANN

 top shop

gütersloh 

 award 

 dezember 2023

SAVOIR-VIVRE
CHAMPAGNERFLASCHE

PER SÄBEL ÖFFNEN

ORIGINAL SCHWEIZER
TASCHENMESSER GIBT’S

BEI BAXMANN GT
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Seit seiner Gründung 1987 zählt der Inter-
nationale Gesangswettbewerb »Neue 
Stimmen« zu den weltweit größten der 
Opernbranche. Zahlreiche talentierte Sän-
ger konnten dank der »Neuen Stimmen« 
die Opernwelt auf sich aufmerksam ma-
chen und den Grundstein für eine erfolg-
reiche Karriere legen. Besonders ein-
drucksvoll gelang dies in den zurücklie-
genden Jahren beispielsweise der franzö-
sisch dänischen Sopranistin Elsa Dreisig 
sowie der kanadischen Mezzosopranistin 
Emily D’Angelo. Wer den beiden nachei-
fern möchte, hat ab morgen wieder Gele-
genheit dazu. Dann startet die Bewer-
bungsphase für »Neue Stimmen« 2024 mit 
dem Ziel, die besten jungen Operntalente 
zu finden und zu fördern. 

Opernsänger zusammenbringen

 Liz Mohn, Präsidentin des Liz Mohn Cen-
ters und Initiatorin des internationalen 
Wettbewerbs »Neue Stimmen«: »Für uns 
alle ist es eine große Erfolgsgeschichte, 
dass der Wettbewerb ›Neue Stimmen‹ nun 
bereits zum 20. Mal junge Opernsängerin-

nen und sänger weltweit entdeckt und 
zusammenbringt. Durch ihre Teilnahme 
am Wettbewerb ›Neue Stimmen‹ erleben 
sie die verbindende Kraft der Musik, knüp-
fen wertvolle Kontakte und wachsen als 
Persönlichkeit. ›Neue Stimmen‹ ist weit 
mehr als ein Gesangswettbewerb. Ich bin 
sicher, dass uns auch dieses Mal wieder 
viele internationale Bewerbungen von 
erstklassigen Talenten erreichen werden 
und freue mich schon sehr auf die große 
Finalrunde im Oktober 2024 in Gütersloh.«

Vorsingen in 13 Städten weltweit

 Auch in seiner 20. Ausgabe gliedert sich 
der Internationale Gesangswettbewerb in 
drei Runden. Ab morgen und bis zum 31. 
Januar 2024 können sich alle Sänger, die 
eine professionelle Opernkarriere anstre-
ben, im ersten Schritt über die Website der 
»Neuen Stimmen« bewerben. Die Bewer-
ber dürfen nach Abschluss der Endrunde 
nicht älter als 30 Jahre sein. Neben den 
üblichen Unterlagen sind sie dazu aufgeru-
fen, 2 Opernarien per Video aufzuzeichnen 
und einzureichen. Das Sichten der Bewer-

bungen übernehmen Brian Dickie, ehema-
liger Generaldirektor des Chicago Opera 
Theatre, Sophie Joyce, Casting Direktorin 
der Opéra National de Paris und Evamaria 
Wieser, Casting Direktorin der Salzburger 
Festspiele.

Samuel Gelber verstärkt die Jury

 Auf Basis der Vorsingen vor Ort entschei-
det die Vorauswahl Jury, welche Sänger 
sich für die Endrunde vom 5. bis 12. Okto-
ber 2024 qualifizieren. Erfahrungsgemäß 
dürfen 40 bis 45 Talente mit einer Einla-
dung nach Gütersloh rechnen. Dort wer-
den sie in der Stadthalle ihr Können vor al-
len Juroren der »Neuen Stimmen« sowie 
Fachvertretern aus der Opernbranche prä-
sentieren. Den Vorsitz der Jury 2024 hat 
erneut Dominique Meyer inne, Intendant 
der Mailänder Scala. Verstärkung bekommt 
das Gremium durch Samuel Gelber. Der 
Director of Artistic Planning an der Was-
hington National Opera bringt seine Ex-
pertise zum ersten Mal in den Wettbewerb 
ein und ergänzt die Jury bei den Voraus-
wahlen in New York.

»Neue Stimmen« 2024
Junge Opernsänger können sich noch bis zum 31. Januar 2024 für den Internationalen Gesangs-

wettbewerb des Liz Mohn Centers der Bertelsmann Stiftung bewerben und den Grundstein für eine 
erfolgreiche Karriere legen. Die Endrunde der 20. Ausgabe findet im Oktober 2024 statt.

DIE SIEGER 2022 
FRANCESCA PIA VITALE 

CARLES PACHON
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Das Stadtmuseum Gütersloh zeigt die 
Sonderausstellung »Zwischen Alltag 
und Glamour – die Modewelten der 
Barbie Puppe«. Mehrere hundert 
Barbie Puppen aus der Sammlung 
von Bettina Dorfmann werden gezeigt. 
Die Expertin für Barbie Puppen hat 
mit insgesamt über 18.500 Puppen 
die weltweit größte Barbie Puppen 
Sammlung. Sie hat Einträge im Guiness 
Buch der Rekorde, in der World Record 
Academy USA, im Indischen Buch der 
Rekorde und im Deutschen Buch der 
Rekorde erreicht.

Ken, Skipper & Co.

 Neben Barbie Puppen aus den ver-
gangenen 64 Jahren gibt es natürlich 
auch Ken, Skipper und die weiteren 
Mitglieder der Barbie Puppenfamilie in 
unserer Ausstellung. Außerdem gibt es 
eine große Selfie Box, in der sich jeder 
in einer rosaroten Welt fotografieren 
(lassen) kann. Die Ausstellung ist noch 
bis zum 25. Februar 2024 zu sehen.

 Träger des Stadtmuseums Gütersloh 
ist der Heimatverein Gütersloh. Auf 
der Website des Vereins findet sich das 
halbjährlich erscheinende Programm 
sowie die Publikationen zur Geschichte 
der Region. Neben der historischen 
Dauerausstellung werden Sonderaus-
stellungen gezeigt.

Noch bis 25. Februar 2024, Stadt-
museums Gütersloh, Kökerstraße 
7 bis 11 a, 33330 Gütersloh, stadt-
museum-guetersloh.de

BARBIESAMMLUNG IM 

STADTMUSEUM GÜTERSLOH

ALLTAG UND GLAMOUR

K U L T U R

BARBIESAMMLUNG
VON BETTINA DORFMANN

IM STADTMUSEUM

STADTMUSEUM GÜTERSLOH

Eugenie Horch ist seit 2008 selbst-
ständig. Im schönen Avenwedde  
bietet sie Kosmetik, Medizinische 
Fußpflege, Naildesign und vieles 
mehr an: »Ich habe mein Hobby 
zum Beruf gemacht, bin nun 37 
Jahre alt und seit 2023 mit dem 
zweiten Standbein durchgestartet 
– dort bieten wir gemeinsam fle-
xible Termine, eine große Auswahl 
an Produkten wie Malu Wilz, Baehr, 
ABC Nails/IBD und LR an. Haben sie 
Probleme mit Füßen, Nägeln oder 
Haut? Dann sind sie bei uns richtig, 
und wir beraten Sie professionell 
und umfassend.«

Ioanna Archontaki

 Zu »Art of Beauty« gehört auch 
Ioanna Archontaki: »Ich bin in Gü-
tersloh geboren und habe einen 
griechischen Immigrationshinter-
grund. 1989 wurde ich in einem der 
größten Friseurunternehmen von 

Gütersloh meine Ausbildung an-
gefangen und fast zwei Jahrzehn-
te dort gearbeitet. Nach der Meis-
terschule habe ich bis zur meiner 
Selbstständigkeit einen Salon gelei-
tet. Seit Januar 2023 bin ich nun Mit-
inhaberin der ›Art of Beauty OHG‹«. 
Ioanna Archontaki ist Friseurmeis-
terin, Coloristin, Langhaarexpertin 
– in dem Meisterbetrieb werden 
Produkte von Goldwell und Olaplex 
angeboten, und auch das Herren-
fach ist präsent. Das umfassende 
Angebot von Art of Beauty an zwei 
Standorten in Gütersloh lässt keine 
Wünsche offen.

Art of Beauty, Eugenie Horch, 
Kosmetikstudio Osnabrücker 
Landstraße 150, 33335 Gü-
tersloh, Telefon +49524157500, 
Friseursalon Eversgerdweg 41, 
33332 Gütersloh, Telefon 
+495241905868, kosmetik-
guetersloh.de

Art of Beauty
Seit 2008 verwöhnt »Art of Beauty« mit professionellen Behand-

lungen für ein schönes und wohltuendes Aussehen. Das Angebot ver-
eint kompetente Beratung und eine angenehme Atmosphäre.

Telefon +49 52 41 17 62
Mobil +49 172 5 21 77 55
E-Mail info@brokbals-immobilien.de
www.brokbals-immobilien.de

Weitere aktuelle Angebote in Gütersloh, Marienfeld 
und Steinhagen, Wohnungen und Häuser, 
städtisch und ländlich, Kauf und Miete, 
Verkauf / Vermietung / Wertermittlung, 
Erfahrung / Einsatz / Empathie

»Stadthaus«, Maisonette
Mit Terrasse, 339.000 Euro, mo-
dernisiert, provisionsfrei für Käu-
fer, E-Verbrauchsausweis, Kl. G 
(200,5 kWh), Gas, Bj. 1935

4- bis 5-Zimmer-Mietwohnung
OG in einem 2FH, ca. 127 m² Wfl., 
1.207 Euro + NK, + Garage, E-Be-
darfsausweis, Kl. E (157,7 kWh), 
Gas, Bj. 1970

Zweifamilienhaus in Spe xard
549.000 Euro (ggf. teilbar), pro-
visionsfrei für Käufer, E-Be  darfs-
ausweis, Kl. E (132,9 kWh), Erdgas E, 
Baujahr 1953, Anbau 2003
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Die Venjakob Maschinenbau GmbH & Co. 
KG feiert 2023 ihr 60-jähriges Firmenjubilä-
um. 1963 als Zwei-Mann-Betrieb gegrün-
det, arbeiten heute rund 380 Mitarbeiter 
weltweit für den Top-Maschinenbauer. In 
den komplett modernisierten Produkti-
onshallen an der Augsburger Straße sind 
260 Mitarbeiter beschäftigt. Die Maschi-
nenbauer sind Spezialisten für Oberflä-
chentechnik und haben zahlreiche Patente 
– etwa für eigene Lackierverfahren. 

Firmenbesuch vom Bürgermeister

 Venjakob rüstet insbesondere Fahrzeug-
bauer und die Möbelindustrie mit ihren 
innovativen Produkten aus. Geschäftsfüh-
rer Christian Nüßer berichtete Bürgermei-
ster Theo Mettenborg beim Firmenbesuch 
nicht nur von vollen Auftragsbüchern, son-
dern auch von zahlreichen Preisen und 
Auszeichnungen die das Unternehmen für 
betriebliche Innovationen wie auch für sei-
ne Arbeitgeberqualitäten verzeichnen 
konnte. Auch bei der Auszeichnung mit 
dem Wirtschaftspreis der Stadt Rheda-
Wiedenbrück war Venjakob eine exzellen-

te unternehmerische Leistung und eine 
aktive Zukunftsgestaltung bescheinigt 
worden. 

Stetiges Wachstum

 Rheda-Wiedenbrücks Bürgermeister 
Theo Mettenborg würdigte bei seinem Be-
such, dass das Familienunternehmen sehr 
besonnen und sorgfältig aber stetig ge-

wachsen sei und inzwischen ein Global 
Player mit starken Wurzeln in seiner Hei-
matstadt ist. »Sie sind ein starker Partner: 
Für die Unternehmen in Rheda-Wieden-
brück ebenso wie für die Stadt und unsere 
Vereine.«

Global-Player

 Seit 1963 produziert die Venjakob Ma-
schinenbau GmbH & Co. KG am Stammsitz 
in Rheda-Wiedenbrück effiziente und mo-
derne Lackieranlagen und Lackierlinien. 
Unsere Tochterfirma Venjakob Umwelt-
technik rundet mit ihren Abluftreinigungs- 
und Energierückgewinnungsanlagen un-
ser Produktspektrum ab. Des Weiteren 
wurde unter der Firmierung Nutro Inc. ein 
weiterer Produktionsstandort für Maschi-
nen- und Anlagenbau in den USA gegrün-
det. Das Familienunternehmen in dritter 
Generation hat sich so zu einem internatio-
nal anerkannten Systemhersteller von 
Oberflächenanlagen und Fördertechnik 
entwickelt. Samt einem umfangreichen 
Leistungsspektrum im Bereich Sonderma-
schinenbau.

60 Jahre Venjakob Maschinenbau
Die Venjakob Maschinenbau GmbH & Co. KG feiert 2023 ihr 60-jähriges Firmenjubiläum als 

Global Player mit starken Wurzeln und ist heute mit rund 380 Mitarbeitern auch weltweit ein führender 
Maschinenbauer, spezialisiert auf Oberflächentechnik für Fahrzeugbauer und die Möbelindustrie.

BÜRGERMEISTER THEO METTENBORG
UND GESCHÄFTSFÜHRER CHRISTIAN NÜSSER

IN DER AUGSBURGER STRASSE

B U S I N E S S

Sparkasse Aktuell
Die Sparkasse und die Stadtwerke spendieren 

auch in diesem Jahr gemeinsam den Weihnachts-
baum für den Gütsler Weihnachtsmarkt.

KAY KLINGSIECK
UND CHANTAL DITTRICH

VON DER SPARKASSE

Weihnachtsbaum 2023

 Auch in diesem Jahr spendieren die Sparkasse und 
die Stadtwerke den großen Weihnachtsbaum für den 
Gütersloher Weihnachtsmarkt und das nunmehr zum 
zwölften Mal in Folge. Wie in den vergangenen Jahren 
bereichern die beiden hier vor Ort verwurzelten und 
engagierten Unternehmen den Weihnachtsmarkt um 
das optische Highlight: Der wahrscheinlich größte 
Weihnachtsbaum in der Gütersloher Innenstadt leitet 
schon von Weitem gut sichtbar die Besucherinnen und 
Besucher zum Berliner Platz, ist ein besonderer Blick-
fang und ein sehr beliebtes Fotomotiv für die kleinen 
und großen Weihnachtsmarktgäste.

Beste Ausbilder Deutschlands

 Zum siebten Mal wurde von dem Wirtschaftsmaga-
zin »Capital« die Studie »Beste Ausbilder Deutschlands« 
durchgeführt. Ziel der Studie, an der sich 567 Unterneh-
men unterschiedlicher Branchen und Größen beteilig-
ten, war, die Erfolgsfaktoren, Stärken und Chancen der 
Unternehmen im Bereich Ausbildung herauszuarbei-
ten. Dabei ging es zum Beispiel um die Betreuung und 
Einbindung des Auszubildenden im Betrieb sowie um 
Erfolgschancen und innovative Lehrmethoden. Die 
Sparkasse hat dabei auch in diesem Jahr wieder ein 
sehr gutes Ergebnis erzielt. Damit wurde ihr zum sech-
sten Mal in Folge bestätigt, dass sie den jungen Men-
schen mit ihrem Ausbildungsangebot einen guten 
Start in ihr Berufsleben ermöglicht. Mehr zu beiden 
Themen bei Gütsel Online.

KAY KLINGSIECK
UND RALF LIBUDA VON

DEN STADTWERKEN
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Die Fédération Tunisienne de Football 
(FTF) hat Hanna Hamdi für die bevor-
stehenden Qualifikationsspiele für den 
CAF Afrika-Cup der Frauen Marokko 
2024 (»WAFCON 2024«) nominiert. Die 
Angreiferin des FSV Gütersloh wird mit 
der tunesischen Nationalmannschaft 
in der zweiten und entscheidenden 
Qualifikationsrunde in Hin- und Rück-
spiel auf die Republik Kongo treffen. 
Tunesiens Auswahl wird sich am 26. 
November2023 in der Hauptstadt Tunis 
versammeln und sich auf die Partien 
vorbereiten. »Die Adler von Karthago« 
werden am 30. November 2023 mit 
einem Heimspiel in Tunis in die zweite 
Qualifikationsrunde starten. Das Rück-
spiel wird dann fünf Tage später, am 5. 
Dezember 2023, in der Republik Kongo 
stattfinden.

Mitgliedschaft im FSV Gütersloh 

 Wer Fan des Frauenfußballs ist und 
dessen Herz für den FSV Gütersloh 
schlägt, kann seine Verbundenheit 
mit einer Unterstützung des Frauen-
fußballs in der Region ausdrücken und 
Mitglied beim FSV Gütersloh werden. 
Geboten werden das Mitgliederma-
gazin »Journal«, die Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung (ab 16 Jahren), 
Stimm- und Mitspracherecht (ab 18 
Jahren), bevorzugte Behandlung bei 
der Kartenvergabe für alle Heim- und 
Auswärtsspiele, ein Mitgliedsausweis, 
bis zu 20 Prozent Vereinsrabatt im 
Fanshop ohne Versandgebühr und ein 
Zehn-Euro-Gutschein bei der ersten 
Bestellung im Fanshop.

FSV GÜTERSLOH
HANNA HAMDI IM TUNE-

SISCHEN KADER

HANNA HAMDI

F S V  G Ü T E R S L O H

»Der Kaufladen« von Elisabeth Kirch-
Schuster

Frößeln, Gemeinde Wipperfeld bei Wipper-
fürth, Nordrhein-Westfalen, Weihnachten 
1935. Daß ich Weihnachten mit allem 
Drumherum jedes Jahr aufs Neue so inten-
siv erlebe, liegt vielleicht daran, daß ich am 
Heiligabend geboren bin. Wenn sich auch 
im Laufe der Zeit so vieles rund um das Fest 
verändert hat, bleibt doch das Wichtigste, 
der Sinn der Weihnacht, erhalten: Gott 
selbst ist aus Liebe zu uns in dieser Nacht 
Mensch geworden, und die Menschen 
sollten es ihm gleichtun.

 Wann sich das Jahr der Weihnachtszeit 
zuneigte, erkannten wir damals an ganz 
anderen Vorzeichen als heute. Waren die 
Runkelrüben im Keller und die Stoppel-
rüben abgeerntet, ein Teil des Getreides 
gedroschen und der Weißkohl im Steintopf 
zu Sauerkraut eingelegt, war schließlich 
das Schwein geschlachtet, dann – ja, dann 
konnte Weihnachten werden.

 Strümpfe, Socken, Handschuhe und 
Schals wurden gestrickt, und am Abend im 
Dunkeln wurde der Rosenkranz gebetet. 
Und Mama sagte fast täglich: »Kinder, wenn 
ihr nicht brav seid, bekommt ihr nichts vom 
Christkind.«

 In einem Jahr, ich war sieben Jahre alt und 
meine Schwester Martha neun, wünschten 
wir uns zu Weihnachten zusammen einen 
Kaufladen. Wir hatten schon immer gern 
Kaufen und Verkaufen gespielt, mit allen 
Dingen, die es in unserem Haushalt gab. 
Bezahlt wurde mit Erbsen und Bohnen in 
verschiedenen Größen und Farben. Wenn 
wir fleißig den Rosenkranz beteten, so 
hieß es, würde sich unser Wunsch vielleicht 
erfüllen. Das wollten wir gern tun.

 Nun schliefen wir zwar gemeinsam in ei-
nem breiten Bett, waren aber durch unsere 
Lebhaftigkeit am Tage abends so müde, 
daß wir viel zu schnell einschliefen. Unsere 
große Schwester dagegen blieb noch lange 
wach und betete viele Male. Da sannen wir 

auf einen Ausweg: Wir nahmen jeder eine 
Stecknadel mit ins Bett, und sobald eine 
von Müdigkeit übermannt wurde, pikste 
die andere sie mit der Nadel. So hielten wir 
uns gegenseitig munter und waren ganz 
stolz, bis Weihnachten mehr Rosenkrän-
ze geschafft zu haben als unsere ältere 
Schwester. Also hofften wir in kindlichem 
Glauben auf den Kaufladen vom Christkind.

 Weihnachtsmorgen. Bescherung war 
erst nach der Christmette, die meistens 
morgens, ganz in der Früh, um 5 Uhr in 
unserer Pfarrkirche stattfand. Papa und 
Mama sangen mit uns gemeinsam ein 
Lied, dann machten wir uns als erstes über 
unseren bunten Teller her: Blankgeputzte 
Äpfel, Nüsse, selbstgebackene Plätzchen 
und ein Weckmann. Später gab es auch 
schon mal eine Tafel Schokolade oder eine 
Apfelsine, die wir beide uns teilen mußten. 
Dann sahen wir uns unsere Geschenke an. 
Hausschuhe hatten wir bekommen, und 
in jedem Paar lag vorn ein Rosenkranz aus 
bunten Glasperlen drin. Mehr online …

Weihnachtsgeschichten
Was gibt es an diesen langen dunklen Abenden Schöneres, als es sich mit einem guten Buch 

gemütlich zu machen? Zur Einstimmung in die Vorweihnachtszeit ist die Reihe »Unvergessene Weih-
nachten« das Richtige. Die Geschichten erzählen von erfüllten und unerfüllten Wünschen …

W E I H N A C H T E N

Bei den Gütsel Umfragen können 
Gütsler über aktuelle oder interes-
sante Güterslohthemen abstimmen. 
Zum Abstimmen einfach auf den 
gewünschten Balken klicken oder 
eine Option vorschlagen, die dann 
redaktionell geprüft und gegeben-
falls freigeschaltet wird. Die Novem-
berumfrage zum Stadtmarketing 
brachte bei insgesamt 1.359 Stim-

men (Stand 26. November 2023) fol-
gende Ergebnisse: »Das Stadtmarke-
ting leistet gute Arbeit« 83 Stimmen 
(vier Prozent), »Das Stadtmarketing 
leistet keine gute Arbeit« 342 Stim-
men (17 Prozent), »Das Stadtmarke-
ting sollte abgeschafft werden« 839 
Stimmen (41 Prozent), »Das Stadt-
marketing bezieht alle Gütersloher 
ein« 95 Stimmen (fünf Prozent).

Stadtmarketingumfrage
Die Gütsel-Novemberumfrage zeigt, dass 41 Prozent der 1.359 

Teilnehmer dafür plädieren, das Stadtmarketing abzuschaffen. Ledig-
lich vier Prozent sind der Meinung, dass es gute Arbeit leistet.

U M F R A G E

DER KAUFMANNSLADEN 
BESCHERUNG BEI FAMILIE EXO

RECKLINGHAUSEN 1927
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Michael Bergmann
Mameleben
Diogenes Verlag
Gebundene Ausgabe
256 Seiten
25 Euro

Florian Illies
Zauber der Stille
S. Fischer Verlag
Gebundene Ausgabe
256 Seiten
25 Euro

Joanna Bator
Bitternis
Suhrkamp Verlag
Gebundene Ausgabe
829 Seiten
34 Euro

Ivonne Hübner
Aus Salz und Asche
DTV Verlag
Gebundene Ausgabe
576 Seiten
24 Euro

Axel Hacke
Über die Heiterkeit in 
schwierigen Zeiten
Der Audio-Verlag
19,09 Euro

Die monatlichen Lesetipps der Thalia 
Mayerschen am Berliner Platz. Gütsler 
können ab sofort auch selbst Lesetipps 
abgeben, per E-Mail oder per Kon-
taktformular bei Gütsel Online. Immer 
aktuell: Die Online-Lesetipps mit prak-
tischer Onlinebestellung …

DIE LESETIPPS 

FÜR GÜTERSLOH IM

DEZEMBER 2023
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MICHAEL BERGMANN
NEUER ROMAN »MARMELEBEN«

DIOGENES-VERLAG
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L I T E R A T U R

Auf der einen Seite ist es wichtig, 
für die Dinge dankbar zu sein, 
die man hat und auf der anderen 
Seite sollten wir danach streben, 
die Dinge zu bekommen, die 
wir wirklich wollen. Persönlich 
zu wachsen, setzt eine gewisse 
Unzufriedenheit voraus, weil da-
rin die treibende Kraft für eine 
Veränderung liegt. Solange wir 
unzufrieden sind, haben wir die 
Chance, die Motivation zum Han-
deln aufzubringen. Wir sollten 
nicht auf den richtigen Zeitpunkt 
warten, denn den gibt es nicht. 
Der beste Moment etwas zu tun, 
ist jetzt! Es ist besser, unvollkom-
men zu beginnen, als perfekt zu 
zögern. Was einen Menschen vo-
rantreibt, ist nicht das Wissen, wie 
er etwas tun muss, sondern das 
Wissen, warum er es tun muss. 
Wer genau weiß, warum er etwas 
tun will, wird das »Wie« immer 
finden – vieles wird sich finden 
und von alleine lösen, wenn wir 
nur beginnen.

 Tessa Randau konfrontiert die 
Leser in ihrem Erstlingswerk »Der 
Wald, vier Fragen, das Leben und 
ich. Von einer Begegnung, die al-
les veränderte« mit vier »Fragen 
des Lebens«, die die Macht besit-
zen, alles zum Guten zu wenden. 
Eine davon, so viel sei verraten, 
ist: »Was will ich wirklich?!« Genau 
diese Frage sollten wir uns auch 
stellen, wenn wir uns neue #Ziele 
vornehmen. 

 Bestsellerautorin Tessa Ran-
dau präsentiert ihre Bücher »Der 
Wald, vier Fragen, das Leben und 
ich. Von einer Begegnung, die 
alles veränderte«, »Die Berge, der 
Nebel, die Liebe und ich. Von ei-
ner Begegnung, die das Herz wie-
der öffnete«, »Das Meer und ich. 
Wie ich mich selbst wiederfand« 
bei »Illis Literaturplausch« am 13. 
Januar um 14 Uhr. Anmeldung 
unter illis-literaturplausch.de.

 ILLIS LITERATUR-

PLAUSCH »NEUES JAHR, 

NEUES GLÜCK«

I L K A  S U N D E R M A N N

Schon vor Längerem und wieder ak-
tuell poppt das Thema »CMP« auf. 
Gemeint sind Consent Management 
Platforms oder Consent Manage-
ment Provider, die letztlich gegen 
Gebühr angeblich datenschutz-
konforme Cookiebanner anbieten. 
Dabei wird strategisch mit großan-
gelegten Netzwerken und Pseudo-
institutionen vorgegangen und es 
werden hochtrabende Kürzel und 
Begriffe verwendet wie etwa »TCF« 
(The Transparency and Consent 
Framework). Im Zusammenhang 
damit steht etwa das Interactive 
Advertising Bureau (IAB), das auch 
in Europa vertreten ist. Die Organisa-
tion mit Sitz in New York City wurde 
1996 gegründet. Stand 2017 sind 
nach eigenen Angaben 42 interna-
tionale Sub-Organisationen unter 
dem Dach der IAB organisiert. In 
Deutschland ist der Online Vermark-
ter Kreis (OVK) im Bundesverband 
Digitale Wirtschaft die Vertretung 

im IAB Europe. Damit hat ausge-
rechnet eine amerikanische Orga-
nisation ein bis nach Europa und 
Deutschland reichendes Netzwerk 
kreiert, das vermeintlich den Daten-
schutz hochhält. Ein Treppenwitz.

Datenübertragung

 Schon bevor man zu irgendetwas 
zustimmen kann oder irgendetwas 
ablehnen kann, werden personen-
bezogene Daten in die USA über-
tragen und dort verarbeitet – eine 
perfide Masche. Für deutsche oder 
europäische CMPs gilt dasselbe (le-
diglich werden die Daten nicht in die 
USA übertragen). Man ruft also eine 
Website auf, auf der ein Cookieban-
ner eines CMP installiert ist – und es 
werden direkt ungefragt, ohne Auf-
klärung, ohne die Möglichkeit, das 
abzulehnen und ohne Zustimmung 
Daten in die USA übertragen und 
dort wer weiß wie verarbeitet.

Datenschutz ad absurdum
CMP-Anbieter bieten angeblich datenschutzkonforme Cookie -

banner an, verwenden hochtrabende Begriffe wie »TCF« und haben 
Verbindungen zum Interactive Advertising Bureau (IAB).

D A T E N S C H U T Z

»Denken Sie wie Ihre Kunden« – 
»so lautet der Titel des neuen Fach 
und Ratgeber Buchs von Marktfor-
scher Herbert Höckel. Mit »Den-
ken Sie wie Ihre Kunden« veröf-
fentlicht Herbert Höckel 
nach Customer Centricity 
Mindset (2021) sein neu-
estes Fachbuch und Rat-
geberbuch rund um die 
Schwerpunkte Kunden-
zentrierung, Kundenzu-
friedenheit und erfolg-
reiche Customer Jour-
neys.

Kunden denken global

 Höckel: »Kunden sind 
online, sie wollen mit-
reden und sie denken global. Das 
macht sie unberechenbar aber 
gleichzeitig aufregend. Nicht zu-
letzt durch neue digitale Tools ist 
es dennoch möglich herauszufin-
den, wie sie wirklich ticken und wie 

man sie effektiv erreichen kann«. 
Das Buch behandelt sämtliche As-
pekte eines Unternehmens im B2B- 
und B2C-Kontext und wendet sich 
primär an Geschäftsführer, Marken-

manager und Produkt-
Verantwortliche. Neben 
innovativen Methoden 
der Marktforschung er-
fahren Leser alles We-
sentliche zu den Trends, 
die unser digitales Zeit-
alter bestimmen und 
bietet somit einen pra-
xisorientierten Ratge-
ber für Führungskräf-
te. »Denken Sie wie Ihre 
Kunden«, um sie zu ver-
stehen …

Ein Ratgeber für Geschäftsfüh-
rer, Inhaber und Entscheider, 
176 Seiten, mit einem Vorwort 
von Kai Schmidhuber, Taschen-
buch, ISBN 979-8867815691, 
19,99 Euro …

Herbert Höckel
Seit 2004 zählt Herbert Höckel zu den Pionieren in der digi-

talen Marktforschung als er mit der Moweb Research GmbH sein 
eigenes Marktforschungsinstitut in Düsseldorf gründete.
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Die enge Freundschaft zwischen Arthur 
(Michael Maertens) und Felix (Til Schwei-
ger) wird auf eine harte Probe gestellt, als 
der eine dem anderen seine Krankenver-
sicherungskarte leiht. Denn Arthur findet 
dadurch heraus, dass Felix todkrank ist, 
was dieser aber noch nicht weiß. Weil er 
sich jedoch nicht traut, dem Kumpel die 

schlimme Nachricht und bittere Wahrheit 
zu überbringen, verheddert er sich bald 
in ein Lügengeflecht und plötzlich dreht 
sich der Spieß um: Der eigentlich todkran-
ke Felix glaubt, dass der gesunde Arthur 
in Wirklichkeit bald sterben wird. Ganz 
selbstlos erklärt er sich bereit, Arthur zu 
pflegen und ihm in den vermeintlich letz-
ten Tage seines Lebens noch ein paar 

schöne Tage zu verschaffen. Arthur wird 
dadurch tatsächlich eine neue Perspek-
tive auf das Leben ermöglicht und auch 
bei Felix kommt einiges in Bewegung: Er 
schafft es, sein Herz zu öffnen und lernt 
Stück für Stück zu lieben. Eine hochemo-
tionale Geschichte wird mit jeder Menge 
Situationskomik aufbereitet.

Seit 7. Dezember 2023 im Kino, 110 
Minuten, Komödie, Drama, Regie Til 
Schweiger, Drehbuch Maggie Peren, 
Besetzung Til Schweiger (Felix), Mi-
chael Maertens (Arthur), Peter Simo-
nischek (Bernhard), Caro Cult (Svet-
lana), Neda Rahmanian (Randa), 
Franziskna Machens (Vivien), Emma 
Schweiger (Julie), FSK 12

Drama
Das Erwachen 
der Jägerin
Tobis Film GmbH
109 Minuten
FSK 12

 
Animation
Wish
Disney
95 Minuten
FSK 0

Science Fiction
Godzilla Minus One
Toho Co., Ltd.
124 Minuten
FSK 12

Horror
Saw X
Metropolitan Filmexport
118 Minuten
FSK 18

Abenteuer
Wonka
Warner Bros. 
Entertainment
116 Minuten
FSK 0

Das Erwachen der Jägerin

Helenas scheinbar gewöhnliches Le-
ben birgt eine dunkle und gefährliche 
Wahrheit: Ihr entfremdeter Vater ist der 
berüchtigte Marsh King (Ben Mendel-
sohn) – der Mann, der sie und ihre Mut-
ter jahrelang in der Wildnis gefangen 
hielt. Als ihre Mutter entführt wurde, 
war sie noch im Teenageralter.

Das Beste kommt noch
Obwohl sie unterschiedlicher kaum sein könnten, sind Arthur 

und Felix (Til Schweiger) beste Freunde, gefühlt schon immer – der 
eine ein pedantischer Spießer, der andere auf der Überholspur.

KINOCHARTS 

GÜTSELS TOP FILME

DEZEMBER 2023

K I N O C H A R T SK I N O

MICHAEL MAERTENS
UND TIL SCHWEIGER IM REMAKE 

»DAS BESTE KOMMT NOCH«
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Kirchstraße 22
33330 Gütersloh

Breite Straße 47
33602 Bielefeld

Kontakt
Telefon 05241.1815 
E-Mail info@ich-tanze.de
www.stuewe-weissenberg.de

Tanzschulen 

Stüwe & Weissenberg

seit 
100 Jahren
live and swinging

    Jetzt 
dran denken, 
Gutschein 
schenken 

 

TANZE.

    Tanzen lernen   
und erleben

für jedes Alter

Gutscheine können Sie online oder bei 
uns im Haus erwerben!

jeden Style

jederzeit

jeden Tag

A N Z E I G E

BEN MENDELSOHN
DAS ERWACHEN DER JÄGERIN

AB FEBRUAR 2024 IM KINO

A N Z E I G E

Mit einem Tanzkurs beginnt nach 
wie vor für viele eine besondere 
Zeit ihres Lebens, denn der Tanz-
kurs war schon immer ein Teil des 
Erwachsenwerdens. Zeit mit Freun-
den verbringen, gute aktuelle 
Musik hören, Spaß ha-
ben und dabei noch 
locker tanzen lernen 
– das erlebt man bei 
Stüwe-Weissenberg. 
Moderne und aktu-
elle Tänze wie Sal-
sa und Discofox lernt 
man hier genauso 
wie die Klassiker. Ne-
ben den Tanzterminen 
kann man das Erlernte 
auf den Stüwe-Par-
tys anwenden. Ein-
mal im Monat eine 
besondere Mottoparty, 
im Level Eins die Can-
dle-Light-Party und 
als Highlight des Le-

vels der Premierenball. In den wei-
teren Leveln lernt man immer mehr 
Flexibilität und den kreativen Um-
gang mit wichtigen Figuren und 
Styles. Wer möchte, kann ab Level 
Zwei jeden Level mit einem Tanz-

Diplom veredeln. Zusätzlich kann 
man als Tänzer ohne zusätzli-

che Kosten das ADTV-Ge-
sellschaftszertifikat be-

kommen.

 In Gütersloh geht 
es für Jugendli-

che mit dem Level Eins 
(Grundkurs) im Januar 
wieder los. Mittwochs 
um 18.30 Uhr ab dem 

31. Januar 2024, don-
nerstags um 16 Uhr 

ab dem 25. Januar 
2024 und freitags 

um 18 Uhr ab 
dem 26. Januar 
2024.

Darf ich bitten?
Der Level Eins ist das Welttanzprogramm: Unter anderem soll 

die gespielte Musikrichtung erkannt werden und ein dazu passender 
Tanz gewählt werden können. Und es wird aufgefordert.

»TESTBERICHTE.DE«
HAT KINOBEWERTUNGEN

2023 AUSGEWERTET

1,2 Millionen Onlinebewertungen 
zu 1.000 Kinos hat die Plattform 
»testberichte.de« ausgewertet – Re-
tro-Kinos sind demnach am belieb-
testen. Die Top Drei sind das Apol-
lo in Altena (NRW), das Kino in Neu-
Wulmstorf und die Lichtburg in 
Quernheim (beide Niedersachsen)
Das Bambikino in Gütersloh belegt 

Platz 693 von 1.077 im Kino-Ran-
king. 575 Nutzer bewerteten das 
Kino mit durchschnittlich 4,4 Ster-
nen. Das Bahnhofskino (»Filmwerk«) 
belegt Platz 740 von 1.077 im Ki-
no-Ranking. 188 Nutzer bewerte-
ten das Kino mit durchschnittlich 
4,4 Sternen. Wanderkinos wurden 
nicht berücksichtigt.

Kino-Ranking 2023
Die Onlineplattform »Testberichte.de« hat 1,2 Millionen Online-

bewertungen zu 1.000 Kinos ausgewertet – das Gütsler Filmwerk lan-
det auf Platz 740, das Bambikino auf Platz 693 (von jeweils 1.077).
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A N Z E I G E
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T I C K E R

Der Schlemmerblock bringt kulinari-
sche Köstlichkeiten unter den Weih-
nachtsbaum: Mit Angeboten aus Gast-
ronomie, Freizeit und Wellness ist er das 
ideale Geschenk zum Fest für Genießer, 
Freizeitfans und Wellnessliebhaber. 
Güt sel verlost drei davon per E Mail an 
schlemmerblock@guetsel.de …

Das Fritz hat am 24. und vom 27. bis zum 
30. Dezember nicht geöffnet, am 25. 
und 26. Dezember von 12 bis 15 Uhr à la 
carte Weihnachtsessen, Neujahrspause 
vom 8. bis zum 21. Januar 2024.

In Deutschland wartet Uber noch auf 
den großen Durchbruch. Den sucht 
das US-amerikanische Start-up im 
boomenden Markt mit Essenlieferun-
gen. Und nun gibt es Uber Eats auch 
in Gütsel.

Catering und Traiteurie »Hanna’s« hin-
term Hotel Stadt Hamburg sind nun 
geöffnet. Die wechselnden Wochen-
karten mit Pre-Cooked-Meals stehen 
online zur Verfügung.

GASTRO TICKER

ESSEN UND TRINKEN

DEZEMBER 2023

SCHLEMMERBLOCK
GÜTSEL VERLOST DREI

EINFACH PER E MAIL

MEDITERRANER GENUSS
GEGRILLTER ROMANASALAT

OLIVEN-FETA-SALSA

Wein des Monats 
Lo Zoccolaio Langhe DOC 

Baccanera, Holzbox

Lo Zoccolaio Lang-
he DOC Baccanera. 
Intensives Rubinrot, 
Beeren- und Pflau-
menaromen mit ei-
nem Hauch von 
Heu und würzigen 
Spuren, frisch, herz-
haft und vollmun-
dig im Geschmack, 
mit angenehmen 
Gerbstoffen und ei-
ner guten Konsis-
tenz, die einen lan-
gen Abgang er-
gibt. Empfohlene 
Paarungen sind voll-
mundige Erste Gänge, 

Rotes Fleisch, auch mit-
telgekochtes Wild, mit-
telalter Käse. Das Wein-
gut verfügt über 30 
Hektar Weinberge, von 
denen 14 mit Nebbio-

lo-Trauben aus Ba-
rolo bewirtschaftet 
werden.

Der Vallepiccio-
la Pievasciata aus 
der Toskana ist 
für 18,59 Euro pro 
0,75-Liter-Flasche 
(24,79 Euro je Li-
ter), online erhält-
lich …
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Das sportliche, leckere und gesunde Güt-
sel-Rezept im Dezember ist ein gegrillter 
Romanasalat mit Oliven-Feta-Salsa und 
Pfannenbrot mit der Hitchcock-Fruchtes-
sig-Komposition Himbeere. Ein mediterra-
ner Genuss, der etwas hermacht, aber leicht 
zuzubereiten ist. Struktur und Geschmack 
des Romanasalats (Römersalat) sind kräfti-
ger als bei Kopf- oder Schnittsalat. Beson-
ders die zarteren inneren Blätter werden 
frisch für Salate verwendet, können aber 
auch als Gemüse gedünstet werden. Rö-
mersalat soll in Ägypten bereits vor 4.000 
Jahren bekannt gewesen sein und wurde 
ursprünglich nur in den Mittelmeerländern 
angebaut. Heute ist er in ganz Europa und 
Amerika verbreitet.

Zubereitung

 Für das Pfannenbrot die Zutaten zusam-
men mit 100 Milliliter Wasser zu einem Teig 
kneten. Den Teig in vier Portionen aufteilen, 
zu Kugeln formen und 15 Minuten ruhen 
lassen. Die Teigkugeln mit etwas Mehl zu 
dünnen Fladen ausrollen und nacheinan-
der in etwas Olivenöl bei mittlerer Hitze auf 
jeder Seite einige Minuten in einer Pfanne 

goldbraun braten. Für den Romanasalat 
den Salat putzen und halbieren. Die Minze 
waschen, trocknen und die Blätter abzup-
fen. Einige Spitzen für die Deko beiseite-
legen. Für das Dressing Hitchcock-Frucht-
essig-Komposition Himbeere, Ahornsirup, 
zwei Esslöffel Olivenöl, Salz und Pfeffer 
verrühren. Minze und Mandeln in einem 
Mörser grob zerstoßen, Zitronensaft, Honig 
und zwei Esslöffel Olivenöl unterarbeiten.

 Die Oliven grob schneiden, mit zerbrö-
seltem Feta zu der Salsa geben, mit Salz, 
Pfeffer und Chiliflocken abschmecken. 
Die Salathälften mit restlichem Olivenöl 
beträufeln und mit Salz und Pfeffer würzen. 
Eine Grillpfanne bei hoher Temperatur 
erhitzen, den Salat für etwa 30 Sekunden 
grillen, dabei einmal wenden, damit er 
rundherum Röststreifen bekommt. Den 
Salat auf Tellern anrichten und mit Dressing 
beträufeln. Die Feta-Oliven-Salsa, gefrier-
getrocknete Himbeeren, die beiseitegeleg-
ten Minzspitzen und die Radieschenspros-
sen über den Salat streuen und mit dem 
Pfannenbrot servieren. Gütsel wünscht 
einen guten Appetit.

Gegrillter Romanasalat
Köstliches Dezember-Rezept: Mediterraner Genuss mit gegrilltem Romanasalat, begleitet von 

einer Oliven-Feta-Salsa und Pfannenbrot, veredelt durch die Hitchcock-Fruchtessig-Komposition 
Himbeere. Die Struktur und der kräftige Salatgeschmack machen dieses Gericht besonders.

R E Z E P T E

J O S I E  G E L L E R M A N N

Gasthaus 
RoggenkamP

Brockweg 108, 33332 Gütersloh, Telefon (0 52 41) 5 10 36
mittwochs bis sonntags 16.30 bis 1 Uhr, sonntags auch 11 bis 14 Uhr

sonntags und feiertags Mittagstisch bei Roggenkamp
www.gasthaus-roggenkamp.de

FEINE WILDSPEZIALITÄRTENROGGIS GLÜHWEINSTÜBCHEN

WEIHNACHTSMARKT, 30. NOVEMBER BIS 30. DEZEMBER

Für das Pfann
enbrot

200 Gramm Dinkelmehl, plus
 Mehl zum

 

Ausrollen
, drei Esslö

ffel Olivenöl, plus 

Öl zum Braten, 
ein halb
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ffel Salz

, 
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Für den Romanasalat
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d 
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Salz und
 Pfeffer

, 50 Gramm geröstete 

Rauchmandeln, ein 
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Zitronensaft, zwei Esslö
ffel Honig, 80 

Gramm bunte O
liven, 15

0 Gramm Feta, 

Pul Bibe
r (Chiliflock

en), zwei Esslö
ffel 

gefrierg
etrocknete Him

beeren (
alternat

iv 
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der tiefge

kühlte Him
beeren), 

ei-

ne Pack
ung Radieschensprossen
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Bosch-Service Mischok-Team
KFZ-Meisterbetrieb

Marienstraße 30, 33332 Gütersloh
Telefon (0 52 41) 2 99 33

Mo–Fr 7.30–18 Uhr, Sa 9–13 Uhr
www.auto-mischok-team.de

Individueller
Service

 in Ihrer
Nähe

A N Z E I G E A N Z E I G E
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Das Beste zum Feste

Ein 

frohes

Weihnachtsfest,

ein paar Tage Ruhe,

Zeit spazieren zu gehen

und die Gedanken schweifen

zu lassen. Zeit für sich, für die Familie,

für Freunde. Zeit, um Kraft zu sammeln für

das neue Jahr. Ein Jahr ohne Angst und große

Sorgen, mit so viel Erfolg wie man braucht, um zufrieden

zu sein, und nur soviel Stress, wie man verträgt, um gesund

zu bleiben, mit so wenig Ärger wie unbedingt nötig und so viel Freude

wie möglich, um 365 Tage lang glücklich zu sein. Diesen Weihnachtsbaum

der guten Wünsche sendet ihnen mit herzlichen

Grüßen

Ihr

Bosch-Service Mischok-Team

All unseren treuen Kunden (und die es noch werden möchten) 

Frohes Fest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2024!

Als #Mindestprofiltiefe sind 1,6 
#Millimeter gesetzlich vorgeschrie-
ben. Reifenhersteller empfehlen 
jedoch bei Winter- und Ganzjah-
resreifen eine Profiltiefe von min-
destens vier Millimetern. Auch ver-
schiedene Tests haben ergeben, 
dass es darunter bei Nässe, Schnee 

und Schneematsch kritisch werden 
kann. Wer mit abgefahrenen Reifen 
bei einer Polizeikontrolle erwischt 
wird, dem droht ein Bußgeld und 
ein Punkt in Flensburg. Nach einem 
Unfall kann es aber auch Ärger mit 
der Versicherung geben. Mehr dazu 
bei Gütsel Online …

Mindestprofiltiefe
Wer in der kalten Jahreszeit sicher mit dem Auto unterwegs ist, 

sollte nach der »O bis O Faustregel« von Oktober bis Ostern mit Win-
terreifen fahren. Auch die Profiltiefe trägt zur Sicherheit bei.

Fußgänger leben gefährlich in 
Deutschland: 368 starben im Jahr 
2022, mehr als 26.000 wurden ver-
letzt, davon mehr als 5.200 schwer. 
Alarmierende Zahlen, die sich wäh-
rend der vergangenen zehn Jahre 
nur leicht nach unten bewegt ha-
ben. Der ADAC hat nun eine Um-
frage zur Fußgängersicherheit in 16 
Großstädten von 2021 wiederholt, 
mit kaum verändertem Ergebnis: 
Nur gut jeder Zweite (51 Prozent) 
fühlt sich sicher, größtes Ärgernis 
sind immer noch E-Scooter.

Mehr als 3.200 Befragungen

 Befragt wurden insgesamt mehr 
als 3.200 Bewohner in der jeweils 
größten Stadt aller 16 Bundeslän-
der, mit zum Teil großen Unter-
schieden: In Potsdam fühlen sich 
zwei Drittel der Befragten sicher zu 
Fuß, gefolgt von München mit 64 
Prozent. Schlusslichter sind Köln mit  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nur gut einem Drittel und Saarbrü-
cken mit 38 Prozent. Mit 55 Prozent 
größter Unsicherheitsfaktor in fast 
allen Städten ist der E-Scooter als 
parkendes Hindernis oder wegen 
rücksichtslosen Verhaltens. Auf 
Platz zwei (47 Prozent) folgen die 
Radfahrer als Ärgernis. Mehr …

Ärgernis E-Scooter
Beim Thema »Fußgängersicherheit« sind die E-Scooter das 

größte Ärgernis. Eine Deutschland-Umfrage des ADAC hat ergeben: 
Potsdam top, Köln Schlusslicht. In Gütersloh kein großes Thema.

M O B I L I T Y

REIFENMONTAGE
BEIM PROFI, JETZT FÜR

WINTERREIFEN

Ein Verkehrsunfall ist ein unangeneh-
mes Erlebnis. Durch den erlebten Stress 
wissen die meisten Menschen nicht, 
dass und wie sie Schadenersatzansprü-
che bei der Versicherung geltendma-
chen können. »Dabei steht ihnen das TD-
Kfz-Sachverständigenbüro zur Seite.«

Maximale Entschädigung

 Das TD-Kfz-Sachverständigenbüro 
hilft dabei, die maximale Entschädigung 
zu erhalten. Kompetent, unkom pliziert 
und für die Betroffenen kostenlos! »Wir 
sind unabhängige Sachverständige aus 
Gütersloh. Nach einem Unfall ferti-
gen wir für Sie ein Kfz-Gutachten zur 
Beweissicherung und Ermittlung der  
Schadenshöhe an. Das Beste dabei: Es 
entstehen keinerlei Kosten für Sie, da 
wir direkt mit der Versicherung abrech-
nen«, so Toni Dogan.

Unabhängige Kfz-Gutachter

 Als unabhängige Kfz-Gutachter mit 
Sitz in Gütersloh fertigt das Team in 
ganz Ostwestfalen Unfallgutachten 
an. »Egal ob Pkw, Lkw oder Motorrad. 
Wir kümmern uns um Ihr Anliegen, 
bis Sie das Geld von der gegnerischen 
Versicherung erhalten haben. Beauf-
tragen Sie uns – wir kommen vorbei 
und erstellen ein fachgerechtes und 
unabhängiges Gutachten.«

TD KFZ-GUTACHTEN

KOSTENVORANSCHLÄGE

RUND UMS AUTO

A N Z E I G E

TONI DOGAN BEI DER
SCHADENSBEGUTACHTUNG

TOP-PROFESSIONELL

TD Kfz-Sachverständigenbüro
Schledebrückstraße 70 a 
33332 Gütersloh 
Telefon +4917610333888
E-Mail info@td-kfzgutachten.de
www.td-kfzgutachten.de
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Neue BMW R 12 »nineT« und R 12

»Mit der neuen BMW R 12 ›nineT‹ als 
Classic-Roadster und der R 12 als Clas-
sic-Cruiser setzen wir nahtlos fort, was 
2013 mit der R »nineT« begann. Insbe-
sondere dank des neuen Rahmenkon-
zeptes gelang ein noch klassischeres 
und puristischeres Design. Für souve-
ränen Vortrieb sorgt der luftgekühlte/
ölgekühlte Boxermotor mit neuer Air-
box, der seine Wurzeln im legendären 

Sportboxer der HP-Zwei-Sport aus dem 
Jahr 2007 hat. Mit seinen vier radial 
angeordneten Ventilen zählt er zu den 
absoluten Motoren-Ikonen von BMW«, 
Josef Miritsch, Leiter Baureihe Boxer-
Luft BMW-Motorrad. Mit der R »nineT« 
präsentierte BMW-Motorrad 2013 mehr 
als nur einen Roadster nach klassischem 
Vorbild. Vielmehr verknüpfte sie von 
Beginn an klassisches Motorraddesign 
und moderne Technik mit hoher Hand-
werkskunst …
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Daimler Truck hat 20 batterie-
elektrische Freightliner »eCasca-
dia« Sattlelzugmaschinen (Class 
8) an Reyes Coca Cola Bottling 
(RCCB) geliefert. Für RCCB mar-
kiert die Erweiterung ihres Fuhr-
parks in Kalifornien um die 20 
lokal emissionsfreien Fahrzeuge 
einen Meilenstein im Bereich 
des nachhaltigen Schwerlast-
transports. 

 Die 20 Freightliner »eCascadia« 
tragen dazu bei, den Verbrauch 
von Dieselkraftstoff um beein-
druckende 150.000 Liter (40.000 
Gallonen) pro Jahr zu reduzieren. 
Dies geschieht im Rahmen einer 
umfassenderen Initiative von 
RCCB, seine CO2-Emissionen bis 
2030 um 30 Prozent zu senken. 
»Unsere Zusammenarbeit mit 
Reyes Coca Cola Bottling ist ein 
bedeutender Meilenstein.«

DAIMLER TRUCK 

ELEKTRISCHE FREIGHT-

LINER X COCA COLA

A U T O M O B I L E S

Plakette fällig?
Wir prüfen alles – vom Moped bis zum 40-Tonner

Als GTÜ-Vertragspartner bieten wir
 Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO
 mit integrierter Abgasuntersuchung
 Änderungsabnahmen 
 gemäß § 19.3 StVZO
 Oldtimeruntersuchungen 
 gemäß § 23 StVZO H-Kennzeichen

Als Sachverständige bieten wir
 Schadengutachten
 Fahrzeugbewertung
 Prüfen von Flüssig-
 gasanlagen an 
 Campingfahrzeugen.

PGZ Prüf- und Gutachtenzentrum, Nikolaus-Otto-Str. 3, 33335 Gütersloh, Mo – Fr 8 – 17 Uhr, Tel.: 05241  7049130, Fax 7049132, www.pg-zentrum.de.

Anz_VP_PGZ_185x64mm_4C.indd   1 25.03.14   16:20

Kleinere Lackschäden und Dellen lassen 
sich schnell und kostengünstig beim Lack- 
und Dellendoktor reparieren. Die Quali-
tät der Ergebnisse steht den herkömmli-
chen Verfahren in nichts nach, ist aber im 
direkten Vergleich deutlich schneller und 
erheblich preiswerter. Der Kfz-Meisterbe-
trieb Altuntas bietet die Reparatur von 
Dellen und kleineren Lackschäden an. In 
speziellen Lehrgängen hat sich das Per-
sonal für diese Techniken qualifiziert und 
bildet sich weiter. Im Vergleich zu konven-
tionellen Methoden sind die Ergebnisse 
gleichwertig, lassen sich aber schneller 
und preiswerter realisieren. Auch der TÜV 
und vereidigte Kfz-Sachverständige ha-
ben die Qualität bestätigt. Die Original-

farben werden nach Herstellerrezepturen 
angemischt. Durch die Lackierung mit ei-
ner speziellen Lackierpistole und die an-
schließende Politur sind zwischen der la-
ckierten Stelle und dem Originallack kei-
ne Unterschiede auszumachen. Der Del-
lendoktor bessert kleinere Dellen im Blech 
mit Spezialwerkzeugen aus. So müssen 
keine neuen Teile gekauft, lackiert und 
angebracht werden. Preiswerte Verfahren 
mit Top-Ergebnissen – auch Unfallschä-
den lassen sich so beseitigen.

Altuntas, Verler Straße 190, 
33332 Gütersloh, Telefon +495241-
29099 oder +49524124863, Infos 
unter autoaltuntas.de …

Lack- und Dellendoktor
Die Spotreparatur von Lackschäden und der Dellen doktor von 

Altuntas sind eine Alternative zu teuren, herkömmlichen Reparaturen. 
Vom TÜV und vereidigten Kfz-Sachverständigen bestätigt.

A N Z E I G E

MIKTAT ALTUNTAS
BEI DER SPOTLACKIERUNG

EINER STOSSSTANGE
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Dank der Bürokratievermeidungs-
durchführungsverordnung der Ster-
nenflotte wurden die Abläufe in der 
Schiffsverwaltung der USS Enterpri-
se, Sternenflottenkennung NCC 1701 
(»Kein verdammtes A, B, C oder D!«) 
nach und nach vereinfacht. Und so 
laufen Außeneinsätze seit Sternzeit 
2258,53 nach dem neuen, behördli-
chen Verfahren ab.

Außeneinsatz auf Kappa 13

 »Enterprise ruft Mr. Spock! Mr. Spock! 
Hören Sie mich? Bitte bestätigen!« 
»Spock hier.« »Sir. Was sollen wir tun? 
Die Klingonen greifen an!« »Das habe 
ich Ihnen bereits mitgeteilt. Ich werde 
mich dazu zu gegebener Zeit äußern!« 
»Sir. Der Lieutenant wurde getroffen! 
Sollen wir angreifen?« »Das darf ich 
Ihnen aus Datenschutzgründen nicht 
mitteilen! Over and out!« »Aber wir 
müssen etwas tun!« »Leider haben wir 
aktuell kein Budget.« »Sie müssen den 
Lieutenant sofort hochbeamen!« »Ak-
tuell haben wir kein Interesse!«

Der Nahrungsmittelreplikator

 »Computer? Eine Curry Pommes 
weiß!« »Zum Mitnehmen oder hier 
Essen?« »Zum Mitnehmen!« »Kommt 
sofort. So. Waren Sie die Frikadelle?« 
»Nein, ich war die Pommes, er ist das 
halbe Hähnchen!« »Der nächste bitte!« 
»Einen Tee!« »Welche Sorte?« »Earl 
Grey.« »Heiß?« »Ja, heiß!« »Mit Milch 
und Zucker?« »Nein, nein, einfach nur 
pur!« »Das macht drei Dollar fünfzig!« 
»Wie bitte?« »Scherz, Sir. Hier ist ja alles 
umsonst! Bitte geben Sie jetzt die Kom-
mandoautorisierung für Heißgetränke 
ein.« »Drei, fünf, Delta, acht, Alpha, 
sieben.« »Kommandocode akzeptiert. 
Tee kommt sofort. Bitte bestätigen Sie, 
dass Sie die Datenschutzerklärung zur 
Kenntnis genommen haben. Akzeptie-
ren Sie zusätzliche Cookies oder nur 
technisch notwendige?«

NEULICH IN DER 

SCHIFFSVERWALTUNG 

DER USS ENTERPRISE

CAPTAIN JAMES T. KIRK
RAUMSCHIFF ENTERPRISE

THE ORIGINAL SERIES
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»Wir denken an diesem Wochenende an 
unseren jahrzehntelangen Freund und 
Ehrenmitglied Ali Claudi, der am ver-
gangenen Freitag in seinem Heimatort 
Düsseldorf beerdigt wurde. Er starb sehr 
plötzlich an einer Hirnblutung.«

Gern gesehener Gast

 Seit fast 60 Jahren und zu mehr als 
150 Konzerten ist er mit vielen seiner 
Formationen immer gern gesehener Gast 
gewesen. Noch wenige Woche vor seinem 
Tod war das Konzertwochenende mit der 
»Boogie Woogie Company« mit vielen 
Gästen wieder ein Highlight des Som-
merprogramms. Ali blieb als Gitarrist und 
Sänger immer offen gegenüber allem, was 
mit Musik und insbesondere Jazz zu tun 
hatte  – selbst Krautrock. Nur seinem Mar-
kenzeichen, der halbakustischen Gitarre 
namens »Baby Grand« blieb er immer treu.

Sein Balken, seine Klaviertaste

 »Und er war immer bodenständig, hu-
morvoll und hilfsbereit. So freute er sich 
jedes Mal wieder auf ›seinen‹ Balken und 
›seine‹ Klaviertaste bei uns im Club und hat 
es geliebt dort zu spielen.« Mehr dazu bei 
Gütsel Online …

Social Media
Wenn Sie etwas mitzuteilen haben, sei 
es Werbung oder seien es redaktionelle 
Inhalte, so posten wir das gerne auf 
unserer vielbesuchten Website und in 
unseren Social-Media-Kanälen bei Twit-
ter, Linkedin, Instagram und weiteren Ka-
nälen sowie in unserer Facebook-Gruppe 
und auf unserer Facebookseite. Schicken 
Sie uns einfach Foto und Text per E-Mail 
zu oder nutzen Sie »Gütsel Interaktiv«.

Gütsel RSS Feed
Mit dem Gütsel RSS Feed unter guetsel.
de/rss bleiben Sie immer auf dem Lau-
fenden und bekommen die aktuellsten 
Inhalte geliefert. Dazu brauchen Sie eine 
App oder eine Software, bei Fragen in-
formieren Sie wir gerne dazu …

Christian Schröter AGD
Design, Kommunikation, Marketing
Königstraße 56, 33330 Gütersloh
Telefon +4952412333816
www.guetsel.de

Grübeln ist wie schaukeln, man ist zwar be-
schäftigt – kommt aber kein Stück weiter! 
Zugegebenermaßen bin ich ein absolut 
kopflastiger Mensch, der sehr gerne und 
manchmal sehr ungerne über alles, wirk-
lich alles mögliche, nachdenkt. Nachden-
ken liegt mir – und ich finde, dass dies nicht 
zwingend eine Schwäche ist. Als Stärke ist 
das viele Nachdenken allerdings auch mit 
Vorsicht zu genießen.

In der Gegenwart

 Der Mensch tendiert dazu, überwie-
gend mit seinen Gedanken nicht in der 
Gegenwart zu sein. Obwohl das »Sein« 
mit den Gedanken ja durchaus Sinn ma-
chen würde. Viel lieber grübelt man in 
der Vergangenheit herum à la »was hät-
te ich anders machen sollen?« – »Wes-
halb ich nicht alles falsch gemacht habe« 
– »Was wäre passiert, wenn ich doch an-
ders gehandelt hätte?« Obwohl jedem 
denkenden Menschen völlig klar ist, dass 
das Grübeln über die Vergangenheit völ-
lig sinnlos ist, weil wir nichts, aber rein gar 
nichts, mehr ändern können. Punkt! Wer 
nicht über die Vergangenheit nachdenkt, 
beschäftigt sich mit seinem Gedankengut 
gerne mit der Zukunft. Jedoch können wir 
auch diese zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
nicht ändern.

Glück und Zufriedenheit

 Somit kommen wir weder mit den ei-
nen Vergangenheitsgedanken noch mit 
den anderen Zukunftsgedanken weiter – 
und zwar kein Stück! Diese Tatsache ist uns 
bewusst – und trotzdem ist es eine hohe 
Kunst und erfordert viel achtsames Trai-
ning mit uns selbst, sich mehr und mehr 
mit unseren Gedanken auf die Gegenwart 
zu konzentrieren. Denn die Gegenwart ist 
die einzige im Jetzt erlebbare Zeit, die wir 
haben. Und diese dürfen wir gerne mit 
Schaukeln verbringen, um glücklich und 
zufrieden zu sein. Denn um Glück und Zu-
friedenheit geht es in unserem wunder-
baren Leben!

Ein frohes sowie besinnliches Weihnahts-
fest wünsche ich Ihnen allen und kom-
men Sie gesund ins Neue Jahr! Bis dahin 
wünsche ich Ihnen eine schöne Vorweih-
nachtszeit,
 
Ihre Christine Wandert

Christine Wandert

GRÜBELN IST WIE 
SCHAUKELN

FARMHOUSE 
JAZZCLUB, NACHRUF 

AUF ALI CLAUDI

K U L T U R
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Can You Telefon?
Näheres unter Telefon +4952412333816, E-Mail an info@guetsel.de
Print und Online, als Gegenleistung wird eine ho he Provision gezahlt
Eigene Ideen und Mitmachen sind willkommen und erwünscht

A N Z E I G E

ALI CLAUDI WAR
LANGE EHRENMITGLIED DES

FARMHOUSE JAZZCLUBS
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